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DIESE AUSGABE ERSCHEINT AUCH ONLINE

Einen	Rückblick	zum	Neujahrsempfang	finden	Sie	im	Innenteil.
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Zentraler ärztlicher Notfalldienst
Notfallpraxis Ludwigsburg, 
Erlachhofstraße 1, 71640 Ludwigsburg, 
Tel. 116 117
Mo., Di., Do.:� 18 – 8 Uhr Folgetag
Mi.:� 13 – 8 Uhr Folgetag
Fr.:� 16 – 8 Uhr Folgetag
Sa., So. und feiertags:� 8 – 8 Uhr Folgetag
Zu diesen Zeiten können Sie ohne Termin 
in die Notfallpraxis Ludwigsburg kom-
men. Bitte bringen Sie Ihre Krankenversi-
cherungskarte (KVK) mit.
In lebensbedrohlichen Notfällen wählen 
Sie bitte direkt die 112 an.
docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstun-
de für gesetzlich Versicherte in Baden-Würt-
temberg unter Tel. 0711 96589700 oder 
docdirekt.de. Mo. bis Fr. von 9 – 19 Uhr.

Augenärztlicher Notfalldienst
Notfallpraxis 
Katharinenhospital Stuttgart, 
Kriegsbergstraße 60, 70174 Stuttgart
Tel. 01806 071122
Fr.:� 16 – 22 Uhr
Sa., So., feiertags:� 8 – 22 Uhr
oder Tel. 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 0761 12012000

Krankenwagen rund um die Uhr
Rettungsleitstelle Ludwigsburg, 
Tel. 07141 19222

Kinderärztliche Notfallpraxis 
Klinikum Ludwigsburg, Posilipostraße 4, 
71640 Ludwigsburg, Tel. 01805 011230
Die Kinderärztliche Notfallpraxis ist werk-
tags von 18 – 8 Uhr des Folgetages und an 
den Wochenenden und Feiertagen von 8 bis 
8 Uhr des nächsten Werktages geöffnet für 
akute Erkrankungen und andere Notfälle.
Eine telefonische Anmeldung ist nicht er-
forderlich, die Versichertenkarte muss mit-
gebracht werden.

Bereitschaftsdienst  
der Apotheken
Der Apothekennotdienst ist über die Tele-
fonnummer 0800 0022833 (kostenfrei aus 
dem Festnetz) oder vom Handy 22833 (ohne 
Vorwahl, max. 69 ct./Min./SMS) zu erfragen. 
Den aktuellen Notdienstplan finden Sie auch 
im Internet unter www.lak-bw.de/notdienst-
portal oder unter www.aponet.de.
Bereitschaftswechsel ist täglich morgens 
um 8:30 Uhr.

Giftnotzentrale
Tel. 0761 19240

Tierärztlicher Notdienst 
für Kleintiere
Der Tierärztliche Notdienst ist zu erfragen 
über die Telefonnummer des Haustierarztes.

NOTDIENSTE / SERVICE / ÖFFNUNGSZEITEN 
ALLER DIENSTSTELLEN DER STADTVERWALTUNG

Tierrettung Unterland
Notdienst zur Erstversorgung von ver-
letzten oder in Not geratenen Haus- und 
Wildtieren. 
Die dauerhaft besetzte Leitstelle ist unter 
der Notfallrufnummer 07132 / 8599719 
erreichbar.

Städtische Notdienste
Alle städtischen Gebäude:  
Tel. 0151 16724321
Technische Dienste (früher: Bauhof):  
Tel. 0151 12271101
Alle öffentlichen Plätze, Spielplätze,
Straßenbeleuchtung und Verkehrszeichen

Notdienst Eigenbetriebe  
Wasser und Abwasser
Stadtwerke Wasserversorgung:  
Tel. 0175 1605274
Stadtentwässerung  
Abwasserentsorgung: Tel. 0170 2445756

Grundbuchamt Waiblingen
Amtsgericht Waiblingen,
Winnender Straße 27, 71334 Waiblingen, 
Tel. 07151 1664-0, E-Mail: poststelle@ 
gbawaiblingen.justiz.bwl.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8 –12 Uhr
Telefonzeiten: Mo. – Fr. von 8 – 12 Uhr und 
Mo. – Do. von 13:30 – 15:30 Uhr

Betreuungs- und  
Nachlassgericht
Amtsgericht Ludwigsburg,
Schillerstraße 12, 71638 Ludwigsburg,
Tel. 07141 498799, E-Mail:  poststelle@
agludwigsburg.justiz.bwl.de

Polizeiposten  
Remseck am Neckar
Tel. 07146 280820

Fachstelle für 
Wohnungssicherung
Beratungsangebot für Menschen, die 
von Obdachlosigkeit bedroht sind. 
Offene Sprechstunde montags 10 – 12 Uhr 
Raum 111, Marktplatz 1, 71686 Remseck 
am Neckar, Kontakt: Tel.: 0176 345 036 97  
(auch WhatsApp), E-Mail: patric.krahl@
wohnungslosenhilfe-lb.de

Öffnungszeiten der Dienst-
stellen der Stadtverwaltung

Stadtverwaltung 
Remseck am Neckar
Marktplatz 1,
71686 Remseck am Neckar
Tel. 07146 2809-0
E-Mail: info@remseck.de
www.remseck.de
Mo., Di., Fr.	� 8 – 12 Uhr
Do.		�  8 – 12 Uhr 
� und 15:30 – 18 Uhr
Mittwochs nach Vereinbarung

Bürgerbüro
Hotline Bürgerbüro: 07146 2809-4101
Mo., Do., Fr.	�  8 – 12 Uhr
Di.		�   7 – 14 Uhr
Mo., Do.	�  15:30 – 18 Uhr
Mittwochs nach Vereinbarung

Bürgeramt Pattonville
John-F.-Kennedy-Allee 19/4
Tel. 07141 284-530, Fax 07141 284-533
Mo., Mi., Fr.� 8:30 – 12 Uhr
Di.� 7:30 – 13 Uhr
Do.� 8:30 – 12 Uhr
� und 15 – 18 Uhr

Fachbereich Bauverwaltung, 
Stadtplanung
Marktplatz 1
Tel. 07146 2809-2301,
Fax 07146 2809-52301

Fachbereich Finanzen
Marktplatz 1
Tel. 07146 2809-3201,
Fax 07146 2809-53201

Fachbereich Bildung, 
Familie, Soziales
Marktplatz 1
Tel. 07146 2809-2501,
Fax 07146 2809-52501

Technische Dienste
Aldingen, Neckarstraße 90
Tel. 07146 289-911, Fax 07146 289-949
Mo. bis Do.� 7:30 – 12 Uhr
� und 12:30 – 16 Uhr
Fr.� 8:30 – 12 Uhr
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AKTUELLES

Neujahrsempfang 2023

Am Sonntag, fand der erste Neujahrsempfang der Großen Kreis-
stadt Remseck am Neckar in der Stadthalle statt. 
Rund 400 Gäste folgten dieser Einladung zum 21. Neujahrsemp-
fang gerne.
Die vollständige Rede von Oberbürgermeister Dirk Schönberger  
finden Sie auf den folgenden Seiten abgedruckt.

Als Gastredner konnte man Bernd Hertweck, den Vorstandsvor-
sitzenden des Verbands der Privaten Bausparkassen und Vor-
standsvorsitzenden der Wüstenrot Bausparkasse AG, begrüßen. 
Er sprach zum Thema »Grundbedürfnis Wohnen – aktuelle Lage 
und Perspektiven des Wohnimmobilienmarktes«. 
Herr Hertweck stellte dar, wie die aktuelle Situation auf dem Im-
mobilienmarkt aussieht. Dabei machte er klar, wie schwierig es 
aktuell insbesondere für junge Menschen ist, an Wohneigentum 
zu gelangen.

Zudem wurde über das Thema nachhaltiges Bauen und nachhal-
tiges Sanieren gesprochen. Die Präsentation von Herrn Hertweck 
finden Sie auf unsere Homepage unter „Stadtnachrichten“. 
Im Anschluss an den Vortrag von Herrn Hertweck gab es noch 
zwei ganz besondere Ehrungen, die von Oberbürgermeister Dirk 
Schönberger durchgeführt wurden. Herr Karl-Heinz Schlumber-
ger OB a.D. und Frau Erika Raupp wurden im Rahmen des Neu-
jahrsempfangs zu Ehrenbürgern der Stadt Remseck am Neckar 
ernannt.

Die Stadtverwaltung Remseck am Neckar gratuliert an dieser 
Stelle nochmals recht herzlich.
Zum Ende der Veranstaltung wurde dem Musikverein Aldingen  
e. V. / Blasorchester Remseck, der das Programm mit einer fri-
schen Stückauswahl begleitete, noch ein Spendencheck in Höhe 
von 375 € überreicht.
Grund dafür ist das 75-jährige Bestehen des Musikvereins, wel-
ches bereits im Jahr 2021 gefeiert wurde. Aufgrund von Corona 
und dem fehlenden passenden Rahmen wurde diese Verleihung 
nun nachgeholt.
Im Anschluss an das Programm standen die Gäste bei einem Glas 
Sekt und einer Neujahrsbrezel gemütlich beieinander.

Ehrenbürgerwürde an Herrn OB a.D. Karl-Heinz 
Schlumberger und Frau Erika Raupp verliehen

Im Rahmen des Neujahrsempfangs am Sonntag, den 15. Januar 
2023 wurde zwei Remseckern eine ganz besondere Ehre zuteil. 
Herr Karl-Heinz Schlumberger OB a.D. und Frau Erika Raupp wur-
den beide von Oberbürgermeister Dirk Schönberger zu Ehren-
bürgern der Großen Kreisstadt Remseck am Neckar ernannt.
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 25. Oktober 2022 be-
schlossen, dass es drei weitere Remsecker verdient haben, diesen 
Titel verliehen zu bekommen. Dies sind Herr Oberbürgermeister 
a.D. Karl-Heinz-Schlumberger, Frau Erika Raupp und Herr Dr. Rü-
diger Stihl. Letztgenannter war am Sonntag leider terminlich ver-
hindert, sodass wir die Ernennung zu einem späteren Zeitpunkt 
durchführen werden.
In seiner 16-jährigen Dienstzeit hat Herr Schlumberger einiges 
für die Stadt Remseck am Neckar gemacht. Dies war beispielswei-
se die Ernennung zur Großen Kreisstadt im Jahr 2004, der Bau des 
Hauses der Bürger im Jahr 2010 und die Fusion hin zu einer Feuer-
wehr Remseck. Besonders hervorzuheben ist aber mit Sicherheit 
auch das Projekt der Neuen Mitte, das Herr Karl-Heinz Schlumber-
ger während seiner Amtszeit auf den Weg gebracht hat.
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Frau Erika Raupp hat ihre politische Laufbahn bereits 1970 be-
gonnen. Sie war viele Jahre Mitglied des Gemeinderats, Kreisrätin, 
stellvertretende Oberbürgermeisterin und Fraktionsvorsitzende 
der SPD. Zudem hat sie den Förderverein der Wilhelm-Keil-Schule 
mitgegründet und war 16 Jahre lang dessen Vorsitzende. Seit der 
Gründung 1993 ist Frau Raupp auch Vorsitzende des Förderver-
eins der Kleeblatt Pflegeheime.
Nach der Übergabe der Urkunde durften die frischgebackenen 
Ehrenbürger sich auch ins Goldene Buch der Stadt Remseck ein-
tragen.
Die vollständige Laudatio von Oberbürgermeister Dirk Schönberger 
finden Sie als PDF zum Download auf unserer Internetseite www.
remseck.de unter „Stadtnachrichten“.

Rede von Oberbürgermeister Dirk Schönberger 
zum Neujahrsempfang der Stadt Remseck am 
Neckar

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Remseckerinnen und Remsecker,
welch ein fulminanter Beginn. Vielen Dank an den Musikverein 
Aldingen / Blasorchester Remseck e.V., die uns alle mit dem Kon-
zertmarsch „Sympatria“ begrüßt haben. Ich freue mich bereits 
jetzt im weiteren Verlauf des Abends noch weitere Musikstücke 
von Ihnen hören zu dürfen.
Meine sehr verehrten Damen und Herren, liebe Gäste,
Ich darf Sie nun ganz offiziell zum 21. Neujahrsempfang der Stadt 
Remseck am Neckar in der Stadthalle herzlich willkommen hei-
ßen. Ich freue mich sehr, dass Sie der Einladung zu unserem tradi-
tionellen Jahresauftakt gefolgt sind.
Ihnen und uns ALLEN wünsche ich ein gesundes und glückliches 
neues Jahr 2023!
Besonders begrüße ich unseren heutigen Gastredner, Herrn 
Bernd Hertweck, den Vorstandsvorsitzenden des Verbands der 
Privaten Bausparkassen und Vorstandsvorsitzenden der Wüsten-
rot Bausparkasse AG, bei uns in Remseck am Neckar.
Um Zeit zu sparen bitte ich Sie nun, nicht mehr einzeln nach je-
der Namensnennung zu klatschen, sondern nur noch gesammelt 
für alle Genannten am Ende der Begrüßungen, sehr gerne dafür 
umso lauter.
Aus dem Bundestag begrüße ich Frau Dr. Sandra Detzer, aus dem 
Landtag darf ich Frau Silke Gerike begrüßen. Für den Verband 
Region Stuttgart Herrn Verbandsvorsitzenden Thomas Bopp. 

Für den Landkreis Ludwigsburg den Dezernenten Herrn Prof. 
Dr. Frank Adler. Ich begrüße meinen Kollegen aus Ludwigsburg 
Herrn Oberbürgermeister Dr. Matthias Knecht, aus Kornwest-
heim, Herrn Ersten Bürgermeister Daniel Güthler. Aus Heubach 
Herrn Bürgermeister Dr. Joy Alemazung, den ersten Beigeordne-
ten Herrn Markus Motschenbacher, aus der Gemeinde Remshal-
den, als Vertreter der Landeshauptstadt Stuttgart darf ich Herrn 
Bezirksvorsteher Ralf Bohlmann begrüßen.
Ferner die Kreisrätin Frau Erika Schellmann, meinen Vorgänger im 
Amt Herrn Oberbürgermeister a.D. Karl-Heinz Schlumberger und 
den ehemaligen Ersten Bürgermeister Karl-Heinz Balzer.
Stellvertretend für die aktiven und ehemaligen Mitglieder des 
Remsecker Gemeinderats die Ehrenamtlich Stellvertretende 
Oberbürgermeisterin Frau Isabell Eisterhues.
Auch begrüße ich meine Kollegen Herrn Ersten Bürgermeister Jo 
Triller und Frau Bürgermeisterin Birgit Priebe, sowie alle anwesen-
den Kolleginnen und Kollegen aus der Stadtverwaltung.
Herzlich begrüße ich auch Herrn Thomas Eigentaler, stellvertre-
tender Bundesvorsitzender des Deutschen Beamtenbundes a.D., 
Bundesvorsitzender der Deutschen Steuergewerkschaft a.D. und 
unser Gastredner von 2020.
Herzlich willkommen heiße ich auch die Vertreterinnen und Ver-
treter aus der Wirtschaft, von Behörden, Verbänden, Vereinen, 
Organisationen, Kirchen, Schulen, Polizei, Feuerwehr, weiteren 
Hilfsorganisationen und der Presse.
Schön, dass Sie alle da sind!
Liebe Gäste,
liebe Remseckerinnen und Remsecker,
auch wenn die Stadthalle in der wir uns heute befinden bereits 
im September 2020 eingeweiht werden konnte, ist dies heute der 
erste Neujahrsempfang in der Stadthalle. Den Grund für den zeit-
lichen „Verzug“ kennen Sie alle.
Deshalb freut es mich umso mehr, dass Sie heute alle hierherge-
kommen sind und somit Teil dieser „Premiere“ sind. Dem ersten 
Neujahrsempfang der großen Kreisstadt Remseck am Neckar in 
der Stadthalle.
Hinter uns liegt ein aufregendes und herausforderndes Jahr 2022 
auf das wir heute kurz zurückblicken. Begonnen hat das Jahr 2022, 
wie das Jahr 2021 aufgehört hat, nämlich mit dem Thema Corona. 
Die Maßnahmen waren nicht mehr so streng, wie ein Jahr zuvor, 
aber dennoch gab es solche Dinge wie Maskenpflicht, Abstandsre-
geln und Personenbeschränkungen bei Veranstaltungen.
Kurze Zeit später, genauer gesagt am 24. Februar 2022, begann 
dann der Angriffskrieg Russlands gegen die Ukraine. Dieser Krieg 
dauert leider immer noch an und stellt uns als Stadtverwaltung 
und Sie, als Stadtgemeinschaft vor große Herausforderungen.
So haben wir insbesondere in der zweiten Jahreshälfte monatlich 
bis zu 80 Ukrainerinnen und Ukrainer aufgenommen. Insgesamt 
haben wir im letzten Jahr 374 Geflüchtete in Remseck aufgenom-
men und damit die Zahlen der Flüchtlingskrise 2015/16 deutlich 
übertroffen. Es leben nun über 850 Geflüchtete in Remseck.
Hier gilt mein besonderer Dank all denjenigen die für eine rei-
bungslose Ankunft in Remseck gesorgt haben. Aber vor allem 
auch all denjenigen, die bereit waren und es immer noch sind,
ihren privaten Wohnraum zur Verfügung zu stellen.
Nur dank dieser Unterstützung von Ihnen, liebe Remseckerinnen 
und Remsecker ist es uns gelungen bis heute keine Halle, weder 
eine Gemeindehalle noch eine Sporthalle im Stadtgebiet zur Sam-
melunterkunft umfunktionieren zu müssen. Vielen Dank dafür.
Im Spätsommer des vergangenen Jahres kam dann noch eine 
dritte Krise dazu. Die Energiekrise beschäftigt uns als Stadtver-
waltung aber vor allem auch jeden einzelnen von Ihnen, liebe 
Remseckerinnen und Remsecker.
Die Energiekosten sind stark angestiegen und bereiten vielen 
Menschen Sorge, ob sie im Winter die eigene Heizrechnung noch 
bezahlen können. Aber auch beim Wocheneinkauf bemerkt man, 
dass die Preise für Lebensmittel aufgrund der Inflation stark an-
gestiegen sind.
Dass all diese Krisen zum selben Zeitpunkt stattfinden, macht es 
für uns als Stadt, aber auch für Sie als Remseckerinnen und Rem-
secker nicht leicht. Doch zusammen sind wir stark. Wir haben als 
Stadtgemeinschaft bereits in der Vergangenheit gezeigt, dass wir 
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füreinander da sind, rücksichtsvoll miteinander umgehen und re-
spektvoll handeln. Gemeinsam schaffen wir es auch, diese Krisen-
zeiten zu überstehen.
Bei all den Krisen darf man nicht vergessen, dass wir im letzten 
Jahr vieles gemeinsam erreicht haben. Wir konnten zum Beispiel 
den ersten Mobilitätstag auf dem Marktplatz durchführen und 
können der Stadtgemeinschaft seit Anfang Mai ein CarSharing-
Auto anbieten.
Zudem konnten wir im vergangenen Jahr die E-Ladeinfrastruktur 
deutlich ausbauen. Seit Mitte des Jahres gibt es in jedem Stadtteil 
mindestens eine E-Ladesäule mit jeweils zwei Ladepunkten. Der 
Stadtteil Pattonville verfügt sogar über zwei HPC Schnellladesäu-
len mit jeweils 150kW und insgesamt vier Ladepunkten.
Des Weiteren haben wir insbesondere in unsere Kleinsten inves-
tieren können. Die Kita „Im Pfädle“ im Stadtteil Neckargröningen 
wurde im Mai 2022 beschlossen, bereits Anfang Dezember konn-
ten wir hier das Richtfest feiern und freuen uns, wenn nach den 
Osterferien die ersten Kinder in der Einrichtung spielen können.
Darüber hinaus wurde der Anbau des Mirjam-Kindergarten im 
Stadtteil Pattonville fertiggestellt und bietet verteilt auf 2 Grup-
pen weiteren 50 Kindern einen Platz.
Neben den vielen Veranstaltungen, die nach zweijähriger Pause 
endlich wieder unter mehr oder weniger normalen Umständen 
stattfinden konnten, war mit Sicherheit das Remsecker Markt-
platzfest Ende Mai ein absolutes Highlight. Zudem konnten wir 
im Dezember den ersten Remsecker Weihnachtsmarkt auf dem 
Marktplatz durchführen.
Auch dieser wurde von Ihnen liebe Remseckerinnen und Rem-
secker, sehr gut angenommen. Schon heute möchte ich Sie, so-
wohl zum Remsecker Marktplatzfest am 12. und 13. Mai, als auch 
zum Weihnachtsmarkt, der immer am 2. Adventswochenende in 
jedem Jahr stattfinden wird einladen.
Über all dem stand für uns als Stadtverwaltung im letzten Jahr 
aber der Beginn des Stadtentwicklungsprozesses „Remseck 
2035“, welcher im Januar mit einer repräsentativen Befragung 
von 4.000 Bürgern gestartet wurde. Im weiteren Jahresverlauf ha-
ben sich der Gemeinderat, die Verwaltung und Remseckerinnen 
und Remsecker in unterschiedlichen Beteiligungsformaten mit 
dem Thema befasst.
Die Kernfrage dabei war immer: „Wie soll Remseck im Jahr 2035 
aussehen?“. Als nächsten Schritt darf Ich Sie schon heute zu der 
Abschlussveranstaltung der offenen Bürgerbeteiligung am 08. 
Februar hier in die Stadthalle einladen.
Das Thema Bürgerbeteiligung ist uns aber auch generell wichtig 
und wird uns auch in diesem Jahr wieder begleiten. Es ist uns 
wichtig Sie, liebe Remseckerinnen und Remsecker, in die Weiter-
entwicklung unserer Stadt miteinzubeziehen.
Deshalb meine Bitte an Sie, beteiligen Sie sich und bringen Sie 
sich ein. Für die Stadtgemeinschaft und für Ihre Stadt Remseck 
am Neckar.
Ein weiterer Punkt, der uns auch in diesem Jahr weiter begleiten 
wird, ist das Thema „Kita-Plätze“. Wir sind stolz darauf, dass Rems-
eck so attraktiv für junge Familien ist und dementsprechend viele 
Kita-Plätze benötigt werden.
Deshalb sind wir aktuell dabei die Kita „Im Pfädle“ im Stadtteil 
Neckargröningen zu bauen. Diese bietet bereits nach den Oster-
ferien 60 Kindern Platz zum Spielen und Austoben. Zudem wird 
im Baugebiet Wolfsbühl III, die größte Kita in der Geschichte Rem-
secks gebaut.
Die 6-gruppige Kita bietet Platz für bis zu 110 Kinder.
Im Stadtteil Pattonville bauen wir die Kita Ost II, Sie bietet zukünf-
tig 80 Kindern einen Platz.
Das Gebäude wird aber keine reine Kita, sondern auf der Kita wer-
den zusätzlich dringend benötigte 28 Wohneinheiten gebaut. 
Davon sind 5 für den bezahlbaren Wohnraum vorgesehen.
Ein wichtiger Punkt auf unserer Agenda, auch mit Blick auf das 
Thema „Remseck 2035“,
ist das Schaffen von weiterem Wohnraum und insbesondere von 
bezahlbarem Wohnraum. Bereits 2021 konnte im Stadtteil Hoch-
berg ein Gebäude bezogen werden,
bei dem die Bewohner alle auf diesen bezahlbaren Wohnraum 
angewiesen sind. In diesem Jahr beginnen wir mit der Bebauung 

in der Arkansas Straße in Pattonville. Hier entstehen 37 Wohnun-
gen im sozialen Wohnungsbau.
Der Remsecker Gemeinderat hat bereits im Jahr 2019 für Neu-
baugebiete eine Quote von mindestens 15% für sozialen Woh-
nungsbau beschlossen. Die aktuelle Preisentwicklung auf dem 
Immobilienmarkt und die gestiegenen Zinsen für Immobilien 
Darlehen, stellt viele Menschen vor die Frage „Kann ich mir eine 
Wohnung oder gar ein Haus überhaupt noch leisten?“.
Klar ist, dass die Zahl der Menschen, die in Deutschland, aber auch 
im Großraum Stuttgart leben, stetig steigt. Somit steigt auch die 
Nachfrage nach Wohnraum. Aber nicht nur Zuzüge vergrößern 
die Nachfrage nach Wohnraum. Es sind auch junge Erwachsene, 
die in Remseck aufgewachsen sind und gerne hierbleiben wür-
den. Sie sind hier in Vereinen aktiv, gut vernetzt, haben den eige-
nen Freundeskreis gerne um sich herum und wollen ihre Heimat 
Remseck nicht verlassen.
Auch dieser Personenkreis ist auf der Suche nach Wohnraum, der 
bezahlbar ist. Und wenn wir als Stadt die Möglichkeit haben, ein 
Grundstück zu erwerben und dieses zu bebauen, dann ist das 
Ziel, dort für möglichst viele Menschen den passenden Wohn-
raum zu schaffen. Das funktioniert aber nicht mit einem freiste-
henden Einfamilienhaus auf 5 Ar Grund. Wir müssen vielmehr 
vermehrt Mehrfamilienhäuser bauen. Nur so haben wir die Chan-
ce, der Nachfrage nach bezahlbarem Wohnraum in Remseck auch 
nur annähernd gerecht zu werden.
Wir in Remseck sind der Meinung, dass sich Jede und Jeder, 
eine auf die persönlichen individuellen Bedürfnisse angepasste 
Wohnung leisten können muss. Deshalb sind wir auch als erste 
Kommune im Landkreis Ludwigsburg der Bürgergenossenschaft 
Wohnen im Landkreis beigetreten.
Die Bürgergenossenschaft Wohnen soll ausschließlich bezahlbare 
Wohnungen als Mietwohnungen bauen und dauerhaft vermieten. 
Wir als Kommune bringen die Grundstücke zur Bebauung ein.
Wie Sie sehen ist es der Stadtverwaltung und dem Gemeinderat 
ein Anliegen, dass das Grundbedürfnis Wohnen und Leben in 
Remseck, für Alle möglich und bezahlbar ist.
Liebe Remseckerinnen und Remsecker,
Meine Damen und Herren,
damit komme ich zum Ende meiner Ausführungen und freue 
mich, Ihnen den heutigen Gastredner vorstellen zu dürfen. Herr 
Bernd Hertweck, der Vorstandsvorsitzende des Verbands der Pri-
vaten Bausparkassen und Vorstandsvorsitzende der Wüstenrot 
Bausparkasse AG wird zum Thema „Grundbedürfnis Wohnen – 
aktuelle Lage und Perspektiven des Wohnimmobilienmarktes“ zu 
uns sprechen.
Sehr geehrter Herr Hertweck, ich freue mich, Sie heute bei unse-
rem Neujahrsempfang, dem ersten seit 2020 in der Stadthalle in 
Remseck am Neckar begrüßen zu dürfen. An dieser Stelle möchte 
ich Sie dem Publikum kurz vorstellen.
Sie kommen gebürtig aus dem hoheloischen und sind gelernter 
Bankkaufmann. Heute sind Sie, Herr Hertweck, Vorstandsvorsit-
zender der Wüstenrot Bausparkasse. Damit aber nicht genug, 
denn Sie sind zudem auch Vorstandsvorsitzender des Verbands 
der Privaten Bausparkassen.
Ihre Themen hier: Schaffung von mehr Wohnraum, Stärkung der 
Wohneigentumsbildung
und Umsetzung der Energiewende im Gebäudebestand. Zudem 
setzten Sie sich als Mitglied der IHK-Bezirkskammer Ludwigsburg 
für die Interessen der regionalen Wirtschaft ein.
Mit ihrem heutigen Vortrag zum Thema „Grundbedürfnis Woh-
nen – aktuelle Lage und Perspektiven des Wohnimmobilienmark-
tes“ sprechen Sie über ein Thema, dass jeden hier im Saal betrifft, 
beziehungsweise interessiert. Denn wer will denn nicht wissen, 
wie die Perspektiven des Wohnimmobilienmarktes sind?
Und deshalb freue ich mich darüber, Sie heute hier als unseren 
Gast begrüßen zu dürfen.
Ihre Ausführungen erwarten wir gespannt nach dem nächsten 
Musikstück. Der Musikverein Aldingen / Blasorchester Remseck 
e.V. spielt nun für uns das Stück „The Way old Friends do“.
Ihnen allen wünsche ich nun gute Unterhaltung und weiterhin 
einen schönen Abend.
Vielen Dank.
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STADTENTWICKLUNGSKONZEPT REMSECK 2035 
auf der Zielgeraden

Im Juli 2021 stimmte der Gemeinderat der Umsetzung des integ-
rierten Stadtentwicklungskonzepts 2035 zu. Das Projekt befindet 
sich nun 1,5 Jahre später auf der Zielgeraden. Der Abschluss der 
Bürgerbeteiligung und eine erneute Klausurtagung des Gemein-
derats sind die letzten beiden großen Meilensteine bevor das Ge-
samtpaket beschlossen werden kann.
Mit der Erarbeitung des Stadtentwicklungskonzepts REMSECK 
2035 möchte sich die Stadt Remseck am Neckar mit allen Stadt-
teilen in den zentralen kommunalen Handlungsfeldern strate-
gisch ausrichten und die Weichen für eine erfolgreiche Zu-
kunft stellen.
Ein Stadtentwicklungskonzept entsteht über mehrere Phasen. 
Im ersten Schritt hat das von der Stadt beauftragte Büro Reschl 
Stadtentwicklung aus Stuttgart eine Ist-Analyse durchgeführt.
Die Einbindung der Bevölkerung und des Gemeinderats waren 
dann die nächsten entscheidenden Schritte.
Im Frühjahr 2022 wurden dafür 4.000 Fragebögen an per Stich-
probe repräsentativ ausgewählte Remseckerinnen und Rems-
ecker im Alter ab 16 Jahren verschickt. 1.791 gültige Fragebögen 
(1.289 Papierfragebögen und 502 Online-Fragebögen) wurden 
dabei zurückgesandt. Dies entspricht einer Rücklaufquote von 
44,8 % und ist damit ein sehr gutes Ergebnis.
Direkt im Anschluss an die Bürgerbefragung ging der Gemein-
derat in Klausurtagung. Die Klausur diente der Analyse und 
Diskussion der Daten zur demografischen Entwicklung der Stadt 
und zahlreichen Themen wie Wohnen, Gewerbe, Städtebau oder 
auch Naherholung.
Das Büro Reschl entwickelte anhand der durchgeführten Ist-
Analyse und der Bürgerbefragung ein Arbeitshandbuch. Im 
Anschluss trug der Gemeinderat in Arbeitsgruppen zusammen, 
welche Gestaltungs- und Entwicklungsmöglichkeiten die Große 
Kreisstadt hat.
Im Herbst 2022 startete die offene Bürgerbeteiligung mit einer 
Auftaktveranstaltung und der Eröffnung der Zukunftsateliers 
in jedem Stadtteil. Es folgte der Bürgerdialog und die Online-
Beteiligung.
Den Abschluss der offenen Bürgerbeteiligung bildet die Veran-
staltung am 08.02.2023. Weitere Infos dazu folgen.
Aktuell werden die gesammelten Ergebnisse aus der Analysepha-
se, der Bürgerbefragung, der kommunalen Klausurtagung und der 
Bürgerbeteiligung verglichen. Aus diesen wird ein Konzeptentwurf 
erarbeitet, indem themenbezogene Zielstellungen und Projekte so-
wie ein konkretes Handlungsprogramm für die Verwaltung und den 
Gemeinderat definiert wird. Der Gemeinderat wird in einer erneuten 
Klausurtagung die Projekte und Planungen priorisieren.
Nach Abstimmung des Entwurfs in der Klausurtagung wird das 
Stadtentwicklungskonzept Remseck 2035 fertiggestellt und in 
öffentlicher Sitzung beschlossen.
Alle Informationen zu Remseck 2035 finden Sie auch unter 
www.remseck.de/remseck2035.

� Foto: Stadt Remseck am Neckar

Überblick über die Remsecker Corona- 
Schnellteststationen

Remseckerinnen und Rem-
secker sowie Bürgerinnen 
und Bürger, unabhängig vom 
Wohnsitz, können sich an 
folgenden Stationen in Rem-
seck am Neckar mit einem 
Schnelltest testen lassen:

Apotheke im E-Center Hoch- 
berg (Schnelltest- und PCR-
Test), Neckaraue 2 
Öffnungszeiten für Schnell-
tests und PCR-Tests: Montag, 
Mittwoch, Freitag und Sams-
tag von 9:30 bis 12:30 Uhr; 
Dienstag und Donnerstag 
von 17:30 bis 20 Uhr	
Anmeldung online unter www.remseck-testet.de

Schnelltest- und PCR-Teststation auf dem Parkplatz Real-
schule Remseck, John-F.-Kennedy-Allee 67 in Remseck-Pat-
tonville
Öffnungszeiten: 
Montag bis Sonntag von 8 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Terminbuchung unter https://cosan.cubefour.de/
Registration/AnmeldungAllgemein?application=viamed&tc
=b24f013e-63e6-422c-b5a3-5d8d73156b8a&singleTc=true

Zahnärzte am Löwenplatz – Dr. Maier, ZA Binder & Partner, 
Kornwestheimer Straße 14
Öffnungszeiten: Montag und Mittwoch von 10 bis 19 Uhr, 
Dienstag von 8 bis 15 Uhr, Donnerstag von 8 bis 16 Uhr und 
Freitag von 8 bis 14 Uhr
Anmeldung telefonisch (07146 282287) oder per E-Mail
(remseck@praxisderzahnaerzte.de)
Testzentrum MOOI Pattonville, John-F.-Kennedy-Allee 9 in 
Pattonville (gegenüber der Erich-Bracher-Schule)

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 12 bis 18 Uhr, Samstag/
Sonntag/Feiertag von 12 bis 16 Uhr durchgehend geöffnet

Corona-Schnelltest-Anmeldung unter 
schnelltest.befundbote.de möglich. 
Keine Terminvereinbarung notwendig.

Corona Testzentrum MEA, Marbacher Straße 6 in Neckarrems
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 7 bis 17 Uhr sowie 
Samstag und Sonntag von 15 bis 19 Uhr mit vorheriger Ter-
minvereinbarung

Anmeldung online unter https://app.checkgo-test.com/
app/vergabe?id=20139&title=Corona-Testzentrum%20
MEA oder telefonisch unter 01520 3305150

Richtig

Falsch

Schneeräumen will gelernt sein !

�

�
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Remsecker Wochenmarkt

Jeden Donnerstag (außer an Feiertagen) findet der Remsecker 
Wochenmarkt von 13 bis 18 Uhr auf dem Marktplatz statt.
Regionale Anbieter verkaufen jede Woche frische Waren aus hei-
mischer Produktion. Das Sortiment umfasst Obst, Gemüse, Käse, 
Eier, Fleisch und Wurstwaren, Fisch, mediterrane Feinkost, Pflan-
zen und Schnittblumen und Backwaren.

Übersicht der Marktstände
La Creperia, Hans Jürgen Müller aus Stuttgart
Süße sowie herzhafte Crêpes lecker belegt
Forellenhof J. Rieker aus Rudersberg (Winterpause, ab 2. März 
wieder vor Ort)
Forellen, Lachsforellen, Saiblinge fangfrisch und geräuchert in 
vielfältigen Variationen
Bio-Bäckerei Stumpp aus Deizisau
100-prozentiges Bioland Backwaren-Vollsortiment
Blumen Aurenz aus Remseck am Neckar
Obst und Gemüse, Pflanzen / Schnittblumen, Eier vom Geflügel-
hof Walker
Käsemarkt Widmann aus Waiblingen
Käse aus eigener Herstellung, Käse aus anderen Ländern, Hart-
käse, Schnittkäse, Weichkäse, Sauermilchkäse, Frischkäse und 
Frischkäsezubereitungen
Metzgerei Häfele aus Winnenden
Fleisch und Wurstwaren
Südländische Feinkost Iscan aus Ludwigsburg
Oliven, Schafkäse, hausgemachte Delikatessen, Aufstriche
Catalli Catering aus Waiblingen
Mediterrane Feinkost, Oliven, Aufstriche, kulinarische Spezialitä-
ten, Salami, Brot, Käse

Kostenloser Fahrdienst zum Wochenmarkt

Um Ihnen Ihren Einkauf auf dem Wochenmarkt zu ermögli-
chen, können Sie donnerstags den Fahrdienst des „MOBIBUS-
SES“ nutzen. In der Zeit von 14 bis 17 Uhr würde Sie der Fah-
rer des MOBIBUS abholen und Sie nach Ihrem Einkauf wieder 
heimfahren.
Sollten Sie den kostenlosen Fahrdienst für den Besuch des Wo-
chenmarktes nutzen wollen, können Sie sich mittwochs und 
donnerstags, von 9 bis 11 Uhr, bei Jürgen Bäthke im Haus der 
Bürger (Tel. 07146 2818016) melden.
Der MOBIBUS ermöglicht Remsecker Senioren, Familien und 
Bürgerinnen und Bürgern mit kognitiven und/oder körperli-
chen Einschränkungen mehr Mobilität im Stadtgebiet

Neues Handy zu Weihnachten bekommen und 
nun wohin mit dem Alten? Nutzen Sie unsere 
Handy-Sammelaktion!

Sie haben auch gebrauchte bzw. nicht mehr genutzte Handys, 
Smartphones oder Tablets gesammelt, wissen aber nicht wohin 
damit? Durch die Rückgabe im Rahmen unserer Handysamme-
laktion „Alte Handys für die Hummel“ in Kooperation mit NABU 
an den unten genannten Sammelstellen.
Schätzungsweise 199 Millionen alte Handys und Smartphones 
liegen allein in Deutschland ungenutzt herum und mit ihnen 
etwa 1.794 Tonnen Kupfer, 761 Tonnen Kobalt, 29,9 Tonnen Silber, 
5 Tonnen Gold und 1 Tonne Palladium. Diese Rohstoffe können so 
nicht weitergenutzt werden. Also, lieber recyceln!
Abgegeben werden können alte, ausgediente Handys, Smart-
phones, Tablets, Netzteile, Ladekabel und Headsets - sowohl 
funktionstüchtig als auch kaputt. Zum eigenen Schutz wird emp-
fohlen, alle gespeicherten persönlichen Daten auf dem Altgerät 
zu löschen und SIM- und Speicherkarten zu entfernen.
Die gesammelten Handys werden an den NABU geschickt und 
der gemeinnützigen GmbH AfB (Arbeit für Menschen mit Behin-
derung) übergeben. Funktionsfähige Geräte werden unter Auf-
sicht aufgearbeitet und wiederverwendet, nicht mehr verwend-
bare Handys fachgerecht recycelt. Der Erlös geht an die AfB und 
die Naturschutzarbeit.
Bringen Sie daher Ihre ausgedienten Handys und Smartphones 
an den unten genannten Sammelstellen vorbei und leisten da-
durch einen aktiven Beitrag zur Wiedergewinnung von wertvol-
len Rohstoffen und für eine saubere Umwelt. Werden auch Sie Teil 
der Sammelaktion – jeder Beitrag zählt!

SAMMELSTELLEN:
• Rathaus-Foyer Marktplatz 1
• Mediathek
• Büchereien Aldingen, Hochberg, Hochdorf, Pattonville
• Haus der Bürger
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Wirtschaft und Ausbildung auf www.remseck.de

Firmenverzeichnis
Die Remsecker Firmen haben die Möglichkeit, sich kostenlos in 
das Firmenverzeichnis auf der städtischen Internetseite www.
remseck.de einzutragen. Auch für Remsecker Firmen ohne einen 
eigenen Internetauftritt, ist eine Aufnahme in diese Datenbank 
möglich.
Jede ortsansässige Firma erscheint mit der Anschrift und einer 
kurzen Information über sich im Verzeichnis. Die kostenlosen Ein-
träge werden eigenständig durch die Firmen eingetragen.
Um die entsprechenden Login-Daten zu erhalten, melden sich 
die Unternehmerinnen und Unternehmer bitte direkt bei Susan-
ne Nicolaus, Wirtschaftsförderin der Stadt Remseck am Neckar (E-
Mail: nicolaus@remseck.de; Telefon: 07146 2809-3020).
Lehrstellen- und Praktikumsbörse
Auf der Suche nach Nachwuchskräften? Die Stadt Remseck am 
Neckar bietet örtlichen Firmen die Möglichkeit an, ihre aktuellen 
Lehrstellen + Praktika kostenlos auf der städtischen Internetseite 
www.remseck.de online zu präsentieren.
Wenn Sie Ihre freien Lehrstellen und/oder Praktika auf www.
remseck.de ausschreiben möchten, schicken Sie einfach einen 
Link zum Angebot oder die Stellenausschreibung als PDF-Datei 
an Susanne Nicolaus, Wirtschaftsförderin der Stadt Remseck am 
Neckar (E-Mail: nicolaus@remseck.de; Telefon: 07146 2809-3020).
Gastgeber- und Gastronomieverzeichnis
Kostenloses Angebot für Gastronomen und Gastgeber
Die Gastronomen und Gastgeber haben die Möglichkeit sich im 
Onlineverzeichnis Essen, Trinken & Übernachten kostenlos zu prä-
sentieren. Auch ohne einen eigenen Internetauftritt ist eine Auf-
nahme in diese Datenbank möglich. Jeder Eintrag erscheint mit 
Anschrift und einer kurzen Information über sich. Die kostenlosen 
Einträge werden eigenständig durch die Firmen eingetragen.
Um die entsprechenden Login-Daten zu erhalten, melden sich 
die Unternehmen bitte direkt bei Susanne Nicolaus, Wirtschafts-
förderin der Stadt Remseck am Neckar (E-Mail: nicolaus@rems-
eck.de; Telefon: 07146 2809-3020).
Um eine Aktualität Ihrer Einträge im Firmenverzeichnis, in der 
Lehrstellen- und Praktikumsbörse und im Gastgeberverzeichnis 
zu gewährleisten, bittet die Stadtverwaltung um eine regelmäßi-
ge Überprüfung Ihrer Einträge.

Regional Mobil Sein

Damit die Mobilitätswende bei den Bürgerinnen und Bürgern in 
der Praxis ankommt, wollen sich die Kommunen Asperg, Bietig-
heim-Bissingen, Kornwestheim, Ludwigsburg, Marbach, Mark-
gröningen, Möglingen, Remseck am Neckar und Tamm besser zu 
Mobilitätsthemen vernetzen. Der Landkreis Ludwigsburg beglei-
tet diese Zusammenarbeit und auch die Kreisstadt Waiblingen 
hat ihre Mitarbeit angekündigt.
Die Mobilität der Menschen endet nicht an den Ortsgrenzen und 
oft ist es nur das Ortsschild, dass eine Kommune von der anderen 
Kommune trennt. Mit der Vernetzung will Remseck am Neckar 
auch die Arbeit des Landkreises Ludwigsburg beim Klimamobi-
litätsplan unterstützen.
Wichtige Vorhaben in der Region sind die Radschnellwege 8 und 
21, die Waiblingen mit Ludwigsburg bzw. Bietigheim-Bissingen 
mit Stuttgart vernetzen sollen. Remseck am Neckar möchte 
gemeinsam mit dem Regierungspräsidium den Bau der Rad-
schnellwege vorantreiben aber auch darauf achten, dass durch 
Zubringerrouten auch die Kommunen von den Radschnellwegen 
profitieren, die nicht unmittelbar an den neuen Strecken liegen.
Auch die Weiterentwicklung des ÖPNV wollen die Kommunen 
vorantreiben. „Mit dem Stadtbahnvorhaben werden die Kommu-
nen Ludwigsburg, Markgröningen, Möglingen und Remseck eine 
neue Qualität im öffentlichen Verkehr erreichen. Auch hier geht 
es zusätzlich darum, Zubringer zur neuen Stadtbahn und der 
vorhandenen S-Bahn so zu gestalten, dass viele Menschen von 
einem guten ÖV profitieren. Jeder zufriedene Fahrgast hilft, dass 
unsere hoch belasteten Straßen staufreier werden.“, so Sebastian 

Mannl, Mobilitätsbürgermeister der Stadt Ludwigsburg, der die 
Vernetzung initiiert hatte.
Weitere Themen des ersten Vernetzungstreffen im Oktober 2022 
waren der Austausch zur E-Mobilität und zu Sharing-Angeboten 
wie E-Scootern, die als Angebote für die „letzte Meile“ den ÖV er-
gänzen können.
Geplant ist halbjährig regelmäßige Austauschtreffen durchzufüh-
ren und für spezielle Themen gegebenfalls auch Arbeitsgruppen 
einzurichten.

Tre�punkt Remseck

Fachgruppe Kultur, Sport, Soziales - Tel. 07146 2809-2530, 
Fax 07146 2809-52530, E-Mail: kultur@remseck.de
Karten erhalten Sie unter https://remseck.reservix.de, an allen 
Reservix-Vorverkaufsstellen und an der Stadtinformation im Rat-
haus Remseck am Neckar.
Öffnungszeiten unseres Ticketservices an der Stadtinformation: 
Mo., Do.: 8 – 12 Uhr und 15:30 – 18 Uhr; Di.: 7 – 14 Uhr; Mi., Fr.: 
8 – 12 Uhr
Aktuelle Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie auch auf 
der städtischen Internetseite (www.remseck.de/kulturprogramm).
Aufgrund der aktuellen Situation bitten wir Sie, sich über unsere 
Homepage (www.remseck.de/aktuelle-informationen-kulturpro-
gramm) vor der jeweiligen Veranstaltung über kurzfristige Ände-
rungen zu informieren.

Kultur-Abo „Five Funny Fridays“ 2023

Plakat: Five Funny Fridays 2023

Noch bis zum 3. Februar 2023 erhältlich!
Im Jahr 2023 können Sie an fünf lustigen Freitagen von Februar 
bis Dezember wieder alle Künstler in der neuen Remsecker Stadt-
halle erleben. Die Künstlerinnen und Künstler der „Five Funny Fri-
days“ 2023 haben alle ihren ganz eigenen Sinn für Humor. Was sie 
jedoch verbindet, ist der Wunsch, das Publikum zu unterhalten 
und zum Lachen zu bringen.
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„Five Funny Fridays“ – das bedeutet Lachen im Abo. Fünf Veran-
staltungen für 85 Euro / ERM 80 Euro.
Tina Häussermann – SUPERTINA / 3. Februar 2023
Kabarett. Musik. Heldentaten.
Die Kabarettistin und Sängerin Tina Häussermann erzählt aus ih-
rem Leben zwischen Wonder Woman und Wonderbra. Sie ist an 
diesem Abend zur rechten Zeit am rechten Ort und grübelt über 
die Endlichkeit von Superheldinnen. Was wird einst bei ihr selbst 
in Stein gemeißelt sein? Wie wär‘s mit: Guck nicht so blöd, ich läg 
jetzt auch lieber am Strand!
Die Trägerin des Deutschen Kabarettpreises hat ihren neuesten 
Streich ausgeheckt. Gesellschaftspolitisch. Korrekt und unkorrekt, 
aber immer frisch gezapft vom Fass. Mit Krone und Geschmack. 
Ohne Einzelzimmerzuschlag und versteckte Fette, dafür mit ihren 
88 schwarz-weißen Untertanen.
Einzeltickets im Vorverkauf: 15 Euro / ERM 13 Euro
Kächeles – So a Kugelfuhr! / 31. März 2023
Schwäbisches Comedy-Kabarett
Wie es der Titel schon andeutet, stehen Käthe und Karl-Eugen 
wieder vor zahlreichen Herausforderungen und nahezu un-
überwindbaren Hindernissen einer schwäbischen Ehe. Dabei 
bleibt nichts und niemand verschont. Gespickt mit Gags im Mi-
nutentakt zerlegen sie auf unnachahmliche Weise ihre eigenen 
Unzulänglichkeiten ebenso, wie die ihrer Freunde, Kollegen und 
Nachbarn. Selbst alltägliche Begebenheiten führen zu verbalen 
Wortschlachten, die dem Publikum Tränen des Vergnügens in die 
Augen treiben.
Mit ihrem neuen Programm „So a Kugelfuhr!“ bringen die Käche-
les abermals schwäbische Comedy der absoluten Spitzenklasse 
auf die Bühnen des Landes.
Einzeltickets im Vorverkauf: 21 Euro / ERM 19 Euro
Christoph Reuter – Musik macht schlau! (außer manche) / 28. 
April 2023
Klavierkabarett
Der preisgekrönte Berliner Pianist und Kabarettist Christoph Reu-
ter entführt uns in die Welt der Musik. In seiner erkenntnisreichen 
und witzigen Musikstunde stehen ein paar menschheitsent-
scheidende Fragen im Raum: Macht das Hören von Mozarts Mu-
sik möglicherweise wirklich schlau und verstehe ich dann end-
lich die Relativitätstheorie von Einstein oder zumindest meine 
Schwiegermutter? Warum kann ich mir die zweite Strophe von „O 
Du fröhliche“ nicht merken, aber immer, was mein Kollege letzte 
Woche Doofes zu mir gesagt hat? Fragen über Fragen, zu denen 
Christoph Reuter in seinem neuen musikalischen Kabarettpro-
gramm Stellung bezieht.
„Musik macht schlau! (außer manche)“ zeigt auch Ihnen, dass Sie viel 
musikalischer (und vielleicht auch schlauer?) sind als Sie denken.
Einzeltickets im Vorverkauf: 19 Euro / ERM 17 Euro
füenf – ENDLICH! Die Abschiedstour mit Highlights aus 25 
Jahren / 17. November 2023
A Cappella Pop Comedy
ENDLICH Schluss mit lustig?
Geht den Maulhelden ENDLICH mal die Puste aus?
Werden diese Kindsköpfe ENDLICH erwachsen?
Tja, scheint so. Wohl auch die geilste Zeit währt nicht ewig. 
So kommt nun auch die Ära füenf auf die Zielgerade für den 
Endspott der Besinglichkeiten!
Jetzt aber erst mal runter von der Tränendrüse. So sang- und 
klanglos machen sie sich nicht vom Acker. Bis für Justice, Pelvis, 
Memphis, Little Joe und Dottore Basso also ENDLICH der letzte 
Vorhang fällt, haben sie nochmals richtig Böcke, ein musikomi-
sches Freudenfeuer eines Vierteljahrhunderts Sing & Unsing ab-
zufackeln.
Einzeltickets im Vorverkauf: 26 Euro / ERM 24 Euro
Patrizia Moresco – Schlimmer die Glocken nie klingen / 1. De-
zember 2023
Comedy-Kabarett
„Schlimmer die Glocken nie klingen“ ist ein hochprozentiger Weih-
nachtspunsch, der einem die Schlittenfahrt, zwischen „Last Christ-
mas“ und „Highway to hell,“ aufs Lustigste versüßt. Humor ist wenn 
man trotzdem lacht und wer könnte Sie dabei besser unterstützen, 
als die gnadenlose Vollblutkomikerin Patrizia Moresco.

Wer kennt sie nicht, die Dramen, die sich in diesen Tagen abspie-
len: Menschen, die auf Weihnachtsmärkten ihre Würde verlieren, 
sexuell aufgeheizte Weihnachtsfeiern, Zwangsvöllerei mit schein-
bar nicht endenden Familienbesuchen, die Abmachung „Dieses 
Jahr schenken wir uns nur eine Kleinigkeit,“ die man sich besser 
notariell beglaubigen lässt, oder die große Angst vor Karstadt als 
Weihnachtsmann zu enden.
Einzeltickets im Vorverkauf: 19 Euro / ERM 17 Euro
Erhältlich online unter https://remseck.reservix.de, an allen Reser-
vix-Vorverkaufsstellen sowie an der Reservix-Ticket-Hotline (Tel. 
0761 888499-99) und an der Stadtinformation im Rathaus Remseck.
Neu: Sparen Sie beim Online-Kauf zusätzlich und erhalten Sie die 
Tickets zum reduzierten Online-Preis!
Wir freuen uns darauf, viele altbekannte und auch neue Abonnen-
tinnen und Abonnenten in der Stadthalle begrüßen zu dürfen!

�

Seniorenfasching in der Stadthalle

Am Mittwoch, den 15. Februar 2023 findet der beliebte Se-
niorenfasching in Remseck am Neckar wieder statt. Die neue 
Stadthalle bietet zum ersten Mal die Bühne für das Spektakel. 
Wie in der Vergangenheit wird viel gelacht, geschunkelt und 
getanzt. Ein buntes Programm lädt zum ausgelassenen Feiern 
ein und bietet eine Gelegenheit zum Zusammenkommen.
Der Eintritt liegt bei 5 Euro im Vorverkauf (7 Euro an der Tages-
kasse).
In diesem Eintritt sind Kuchen und alle alkoholfreien Geträn-
ke sowie Kaffee enthalten. Eintrittskarten können ab sofort zu 
den Öffnungszeiten der Stadtinformation im Rathaus erwor-
ben werden.
Termin: 	 Mittwoch, 15. Februar 2023
Ort: 		  Stadthalle Remseck am Neckar
Beginn: 	 14:00 Uhr
Einlass: 	 13:30 Uhr
Sollten Sie Unterstützung bei der Anreise benötigen, melden 
Sie sich bitte beim Haus der Bürger (Tel. 07146 280-249). Es be-
steht für Personen mit eingeschränkter Mobilität (Rollator etc.) 
die Möglichkeit, einen Fahrdienst in Anspruch zu nehmen.

Energieagentur Kreis Ludwigsburg

IDEENREICH Energie sparen in Remseck
Effizient mit Energie umgehen und gut  

durch den Winter kommen - Tipp 2
WARMWASSER SPAREN LOHNT SICH DOPPELT

 
� Foto: Stadt Remseck

Etwa 14 % des Energiever-
brauchs eines Haushaltes ent-
steht durch die Erwärmung 
von Wasser. Die Wasserkosten, 
sowie die Stromkosten sinken 
bei einem sparsamen Warm-
wasserverbrauch. Laut Statistik 
beträgt der Wasserverbrauch 
in Deutschland rund 120 l/ Tag 
und Person. Denn damit war-
mes Wasser aus dem Hahn oder der Dusche kommt, muss Ener-
gie aufgewendet werden, um das Wasser zu erhitzen. Weniger 
Wasser bedeutet daher auch geringere Energiekosten.
Mit einfachen Maßnahmen und schon mit der Änderung weniger 
täglicher Gewohnheiten lässt sich dieser Verbrauch auf rd. 80 l pro 
Tag und Person reduzieren:
•	 Duschen statt baden; ein ausgiebiges Vollbad benötigt bei ei-

ner durchschnittlichen Wannengröße etwa 140 l Wasser. Beim 
Duschen hingegen werden im Schnitt nur etwa 15 l/min Was-
ser verbraucht.

•	 Besonders sparsam und gleichzeitig effizient sind Mischdü-
sen, manchmal auch Strahlregler genannt. Die Spar-Mischdü-
sen reduzieren den Wasserdurchfluss auf unter 8 l/min.
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•	 Zahnputzbecher benutzen und Wasser abstellen.
•	 Beim Einseifen während des Händewaschens das Wasser ab-

stellen. Allein diese kurze Unterbrechung spart so bis zu 15 l 
Wasser ein.

•	 Warmwasser am Hahn nur dann, wenn es wirklich nötig ist. 
Warmwasser braucht zusätzlich zur flüssigen Ressource noch 
eine weitere Energiequelle wie Strom oder Gas.

•	 Spartaste der Toilettenspülung nutzen
•	 Obst und Gemüse in einer Schüssel abwaschen, spart viel ge-

genüber fließendem Wasser
•	 Kurz- und Kaltwaschprogramme von Wasch- und Spülmaschi-

nen verwenden. Vor dem Gebrauch darauf achten, dass das 
Gerät vollständig gefüllt ist, denn dann arbeiten die Wasch- 
und Spülmaschinen wirklich effizient und sparsam.

•	 Ein wichtiger Faktor beim Wasserverbrauch in der Küche ist 
ebenso die Energieeffizienz der Geräte.

Bauberatung Energie (BBE)
Zu Fragen rund um die Themen Energie und Klimaschutz bie-
tet die Stadt Remseck am Neckar in Zusammenarbeit mit der 
Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V. allen Bürgerinnen 
und Bürgern als Unterstützung bei Sanierungen, Heizungs-
tausch, Neubau etc. eine erste neutrale, unabhängige, Gewer-
ke-übergreifende, kostenfreie Bauberatung Energie (BBE) an.

LEA-Bauberatung ENERGIE

26. Januar 2023 von 15 bis 18 Uhr
Terminvereinbarung mit

Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V.
für Telefonberatung über

Tel. 07141 688930
E-Mail: info@lea-lb.de

zu den LEA-Sprechzeiten Di. – Fr. 9 – 12:30 Uhr
Di. + Mi. 14 – 17 Uhr / Do. 14 – 18:30 Uhr

Bei diesem LEA-Termin ist der Zugriff auf Pläne bzw. Bauge-
such, ggf. Fotos des Gebäudes, Daten zum Heizenergiever-
brauch der letzten Jahre, vorliegende Angebote wünschens-
wert und natürlich können alle offenen Fragen angesprochen 
werden.
Im persönlichen LEA-Gespräch haben Sie 45 Minuten Zeit, um 
dann gut informiert die nächsten Schritte umzusetzen.

Wir laden Sie herzlich ein,
das Angebot der Energieagentur zu nutzen!

Weiterführende Informationen gibt es auf www.lea-lb.de.
Die Energieberatungen der Energieagentur Kreis Ludwigsburg 
LEA e.V. werden in Kooperation mit der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg durchgeführt und vom Bundesministeri-
um für Wirtschaft und Energie gefördert.
Bei der Stadtverwaltung Remseck am Neckar können Sie Frau 
Kronmüller (Telefon: 07146 2809-2214) kontaktieren.

Energiewende aktiv mitgestalten -  
LEA e.V. Fort- und Weiterbildungsangebote
Ob als Hauseigentümer:in Entscheidungen für die Photovoltaik-
Anlage zu treffen, als Gebäudemanager:in die Stellen für Ener-
gieeffizienz zu erkennen oder als Verwaltungsmitarbeiter:in die 
Chancen im kommunalen Klimaschutz zu erkennen – die Ener-
giewende aktiv mitzugestalten hat viele Facetten und Herausfor-
derungen. Mit ihrem Schulungsprogramm aktiviert die LEA ziel-
gruppengerecht für das Mitwirken an einer zukunftssicheren und 
klimaschonenden Energieversorgung.

So bietet die LEA ab dem 09. Februar 2023 die
Weiterbildung „Energieberatung Basismodul“ an.

Das Basismodul bildet das Fundament für das Berufsfeld: 
Energieberatung.

Anmeldeschluss für das Basismodul ist der 26. Januar 2023.
Ab 11.05.2023 Vertiefungsmodul Wohngebäude

Weitere Info zu Fort- und Weiterbildungsangeboten auf 	
www.lea-lb.de/termine
Fragen direkt an Frau Lisa Glinski unter 07141/688 93 020, 	
lisa.glinski@lea-lb.de

AMTLICHES

R E M S E C K  A M  N E C K A R  S U C H T

T E A M LE I T U N G 
H AU S  D E R  B Ü R G E R
U N B E F R I S T E T  |  T E I L Z E I T  ( 50  % )  |  B I S  E G  9 B
J E T Z T  B E W E R B E N  B I S :  03 .  F E B R UA R  2023

KO M M  A N  B O R D !
W W W.T R AU M J O B R E M S E C K . D E

F R E U E  D I C H  AU F

( W/ M / D )

E I N E N Z U G
VO R AU S D E N K E R

FORT- UND 
WEITERBILDUNG

FLEXIBLE 
ARBEITSZEITEN

WORK-LIFE-
BALANCE

GESUNDHEITS-
LEISTUNGEN

GRATIS OBST 
UND GETRÄNKE

80% ÖPNV- 
ZUSCHUSS

TEAM-
EVENTS

MOBILES 
ARBEITEN

Einladung zu öffentlichen Sitzungen

Gemeinderat
am Dienstag, 24. Januar 2023,

- 18:30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses, Marktplatz 1 -

Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:

1. Einwohnerfragestunde
2. Schulcampus Aldingen - Wilhelm-Keil-Schule

- Neuvergabe der Planungsleistung
3. Klimaschutzgesetz Baden-Württemberg

- Verpflichtung zur Erstellung des Kommunalen Wärmeplans
- Zwischenstand

4. Entwurf der Vorhabenliste 2023 zur Bürgerbeteiligung in der 
Stadt Remseck am Neckar

5. Jagdpachtangelegenheiten 
- Änderung der Jagdpacht im Jagdbogen Neckargröningen

6. Annahme von Zuwendungen
7. Bekanntgaben
8. Verschiedenes
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Einziehung des Feldweges Flst. Nr. 2142,  
Kornwestheimer Straße, Stadtteil Aldingen

Die Stadt Remseck am Neckar gibt hiermit auf Grund § 7 Stra-
ßengesetz für Baden-Württemberg die Einziehung der nachste-
henden, öffentlichen Verkehrsfläche bekannt, da der Feldweg als 
Erschließungsweg entbehrlich geworden ist:
Flst. 2142, Kornwestheimer Straße, Feldweg
Der Weg steht damit der Allgemeinheit nicht mehr als öffentliche 
Verkehrsfläche zur Verfügung. Bei der Fachgruppe Liegenschaf-
ten, Marktplatz 1 (Tel. 07146 2890-2323) kann Auskunft über die 
genaue Lage des Feldweges und die nähere Begründung einge-
holt werden.
Diese Verfügung gilt am Tage nach der Veröffentlichung als be-
kannt gegeben.
Gegen die Einziehung der Fläche kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch bei der Großen Kreisstadt Remseck am 
Neckar, Marktplatz 1, 71686 Remseck am Neckar, erhoben werden.

Öffentliche Bekanntmachungen  
des Zweckverbands Pattonville

Die drei Kommunen Kornwestheim, Ludwigsburg und Remseck 
am Neckar gründeten im November 1992 den „Zweckverband 
Pattonville/Sonnenberg-Siedlung“, um die von den amerikani-
schen Streitkräften genutzte Fläche einer geordneten städtebau-
lichen Entwicklung zuzuführen. Die Städte Kornwestheim und 
Remseck führen nach Ausscheiden der Stadt Ludwigsburg die-
sen Zweckverband fort. Damit ist die Absicht verbunden, die 
Lebensverhältnisse für die Bewohner (rund 8.000) der Siedlung 
Pattonville trotz unterschiedlicher Gemarkungen einheitlich zu 
gestalten.
Wir suchen für die Verbandsverwaltung des Zweckverbandes 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Leiter/-in (m/w/d) für die Geschäftsstelle und die
Finanzverwaltung in Personalunion
Ihr Tätigkeitsbereich umfasst insbesondere folgende Aufgaben:
Geschäftsstelle:
•	 Vertretung des Zweckverbandes Pattonville nach innen und 

außen in Abstimmung mit den Zweckverbandsvorsitzenden
•	 Vor- und Nachbereitung sowie Durchführung von diversen 

(Gremien-) Sitzungen und Veranstaltungen
•	 Entwicklung und Umsetzung der Bürgerbeteiligung
•	 Bearbeiten von (kommunalverfassungs-)rechtlichen und ver-

waltungs- bzw. kommunalpolitischen Grundsatzfragen
•	 Ansprech- und Vermittlungsfunktion vor Ort zu Bürgern, Ver-

einen, Verbänden
•	 Kontaktpflege zu wichtigen Institutionen und Personen des 

politischen Umfelds
Kämmerei:
•	 Leitung der Finanzverwaltung und der Verbandskasse
•	 Verwaltung der Finanzen des Zweckverbandes einschließlich 

des Finanzcontrollings
•	 Erstellung der Haushaltspläne inklusive mittelfristiger Finanz-

planung und Erstellung der Jahresabschlüsse mit Rechen-
schaftsberichten

•	 Anpassung und Weiterentwicklung des Finanzwesens ent-
sprechend den haushaltsrechtlichen Anforderungen

Ihr Profil:
•	 abgeschlossenes Studium zum/zur Dipl. Verwaltungswirt/-in 

/ Bachelor of Arts Public Management oder ein abgeschlos-
senes wirtschaftswissenschaftliches Studium bzw. die er-
folgreiche Ablegung der zweiten Verwaltungsprüfung im 
kommunalen Verwaltungsdienst, möglichst mit praktischer 
Erfahrung im kommunalen Umfeld

•	 fundierte Kenntnisse im kommunalen Haushalts-, Kassen- 
und Rechnungswesen und den üblichen EDV-Verfahren sind 
von Vorteil

•	 Verständnis für wirtschaftliche Zusammenhänge

•	 Organisations- und Verhandlungsgeschick
•	 analytische sowie strategische und lösungsorientierte Denk- 

und Arbeitsweise
•	 Engagement und Belastbarkeit
Wir bieten Ihnen ein vielseitiges Aufgabengebiet mit hoher 
Eigenverantwortung und Gestaltungsmöglichkeiten, das sich 
auch ideal zur Vorbereitung auf ein Bürgermeisteramt eignet. Die 
Stelle kann bei Vorliegen der rechtlichen und persönlichen Vor-
aussetzungen im Beamtenverhältnis bis Besoldungsgruppe A 13 
besetzt werden.
Wir unterstützen Sie gerne durch Fort- und Weiterbildungsmög-
lichkeiten und Fahrtkostenzuschüsse für den ÖPNV.
Wenn Sie Fragen zu der Stelle haben, dürfen Sie sich gerne an 
Herrn Heberle (Tel. 07146 2809-3200) oder Herrn Schatkowski 
(Tel. 07154 202-8054) wenden.
Interessiert?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung über unser Karriere-
portal unter www.mein-check-in.de/kornwestheim bis zum 5. 
Februar 2023.
Bei schriftlichen Bewerbungen geben Sie bitte die Kennziffer 
ZV-2023-01 an und senden Sie uns bitte nur Kopien ohne Plastik-
hüllen o. Ä., da keine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen 
erfolgt. Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden alle Un-
terlagen vernichtet.
Bewerbungen von Schwerbehinderten und Gleichgestellten be-
rücksichtigen wir entsprechend den Zielsetzungen des Schwer-
behindertenrechts.
Nähere Informationen zum Zweckverband und zu Pattonville er-
halten Sie unter www.pattonville.de.
Zweckverband Pattonville, John-F-Kennedy-Allee 19/3, 
71686 Remseck am Neckar

FEUERWEHR

Unterstützung Winterschwimmen

 
� Foto: Feuerwehr Remseck

Auch die Feuerwehr Remseck 
war beim 60. Winterschwim-
men im Neckar vor Ort. Traditi-
onell unterstützt die Feuerwehr 
Remseck die DLRG Ludwigs-
burg Remseck als Veranstal-
ter beim Winterschwimmen. 
Wir waren mit zwei Mann-
schaftstransportfahrzeugen 
und einem Mehrzweckboot 
unterwegs. Mit unseren Fahrzeugen brachten wir die Teilneh-
mer vom DLRG-Gelände zum Start am Neckarstrand. Unser Boot 
begleitete die Schwimmer auf dem Neckar gemeinsam mit den 
Booten der DLRG als Absicherung.

MEDIATHEK & ORTSBÜCHEREIEN

Öffnungszeiten der Mediathek und Ortsbüchereien
Mediathek im KUBUS, Marktplatz 3:
Von 01.11.2022 bis 31.03.2023
Mo. und Fr. 14 – 18:30 Uhr
Di. und Do. 10 – 12 Uhr und 14 – 19 Uhr
mediathek@remseck.de
07146 2809 4900
Ortsbücherei Aldingen, Kelterstraße 5:
Mi. 15:30 – 18:30 Uhr und Do. 15:30 – 18:30 Uhr
buecherei-aldingen@remseck.de
07146 282108
Ortsbücherei Hochberg, Waldallee 9:
Di. 15:30 – 18:30 Uhr und Do. 15:30 – 18:30 Uhr
buecherei-hochberg@remseck.de
07146 2807922
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Ortsbücherei Hochdorf, Schlossstraße 2:
Mo. 10 – 12 Uhr und Fr. 15:30 – 18:30 Uhr
buecherei-hochdorf@remseck.de
07146 861428
Ortsbücherei Pattonville, John-F.-Kennedy-Allee 19/3:
Mo., Mi. und Fr., 15:30 – 17:30 Uhr
buecherei@bv-pattonville.de
07141 284580
In den Schulferien und an beweglichen Ferientagen der Rems-
ecker Schulen bleiben die Ortsbüchereien geschlossen.
Die Schließzeiten der Mediathek im KUBUS werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.
Bitte beachten Sie die geltenden Corona-Regeln!
Weitere Informationen entnehmen Sie den Homepages:
https://mt-remseck.lmscloud.net, www.remseck.de, 
www.bv-pattonville.de

Mediathek

Game Day in der Mediathek im KUBUS
Am Freitag, 27.01.2023, zwischen 14 und 17:30 Uhr vorbei-
kommen und gemeinsam auf der Nintendo Switch zocken! 
Ausgewählte Spiele, Spiele mit Altersfreigabe ab 0 bzw. 6 Jahren 
können getestet werden. Eine Voranmeldung ist nicht nötig. Kin-
der und Jugendliche unter 16 Jahren benötigen einmalig die Ein-
willigung der Eltern. Das Formular dafür gibt es in der Mediathek 
oder auf unserer Homepage.

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

Aktion „Von Mensch zu Mensch – Fahrdienst“
Aufgrund der Einschränkungen wegen CORONA müssen wir 
den Fahrdienst auf unbestimmte Zeit aussetzen.
Ehrenamtlicher kostenloser Einkaufs-Fahrdienst für nicht 
mehr so mobile Senioren.
Sollten Sie jedoch unsere Hilfe für unbedingt notwendige 
Einkäufe benötigen, können Sie sich nach wie vor jeden Mitt-
woch von 9 bis11 Uhr unter Tel. 07146 281-8016 melden. Wir 
erledigen dann in Absprache mit Ihnen Ihre Besorgungen und 
liefern die Ware bis an Ihre Haustür

 
� Foto: Haus der Bürger

Haus der Bürger

Haus der Bürger
Wer sich ehrenamtlich einbringen möchte, Fragen oder Anre-
gungen hat oder wer einfach nur neugierig auf das Haus der 
Bürger und die dort stattfindenden Projekte und Veranstal-
tungen ist, kann sich gerne melden: Tel. 07146 280-249, E-Mail: 
haus-der-buerger@remseck.de.
Wir unterstützen und begleiten Sie gerne bei der Suche nach 
geeigneten Angeboten oder auch der Umsetzung eigener 
Ideen.

Wer sich ehrenamtlich einbringen möchte, Fragen oder Anregun-
gen hat oder wer einfach nur neugierig auf das Haus der Bürger 
und die dort stattfindenden Projekte und Veranstaltungen ist, 
kann sich gerne melden: Tel. 07146 280-249, E-Mail: haus-der-
buerger@remseck.de oder baethke@remseck.de.
Wir unterstützen und begleiten Sie gerne bei der Suche nach ge-
eigneten Angeboten oder auch der Umsetzung eigener Ideen.

Nachbarschaftliche
Tauschbörse Remseck

 
� Foto: G. Autenrieth

ReparaturTreff und Spieleabend der Tauschbörse
Am Dienstag, 10. Januar, 
fand der 1. ReparaturTreff der 
Tauschbörse Remseck im neu-
en Jahr statt. Wir freuen uns 
sehr, dass wir dieses Mal wieder 
viele Interessierte für uns ge-
winnen konnten und ein „Vor-
Corona-Niveau“ erreicht haben. 
So konnten wir erneut einige 
Gegenstände vor dem Müll/ der 
Verschrottung bewahren. Unse-
re Reparateure und Näherinnen 
haben unter anderem Pullover 
abgenäht, eine Hose gekürzt, 
ein Raclettegerät wieder zum 
Laufen gebracht, einen Plat-
tenspieler und zwei Staubsau-
ger repariert, eine Salzlampe 
erneut zum Leuchten gebracht 
und eine Zitruspresse repariert.
Wir danken allen ehrenamtli-
chen Helfern für ihren Einsatz!

Der Spieleabend
An genanntem Dienstag fand ebenso unser alljährliche Spiele-
abend statt. Es waren viele Mitglieder anwesend und nachder 
offiziellen Begrüßung und den Glückwünschen zum neuen Jahr 
durch den Vorstand Hermann Weiß, sowie einem philosophi-
schen Exkurs von Franz Rapf wurde bis zum Ende der Veranstal-
tung fleißig gespielt. Dabei gab es selbstverständlich auch genü-
gend Zeit für Unterhaltungen. Bilder hierzu finden Sie auf unserer 
Homepage.
Ankündigungen
Bitte folgende Termine vormerken:
Stammtisch/Tauschtreff Februar: 7. Februar (Faschingsfeier)
Stammtisch/ Tauschtreff März: 7. März
Stammtisch/Tauschtreff April: 4. April

So erreichen Sie uns
Alle Informationender Nachbarschaftlichen Tauschbörse Rems-
eck stehen auf unserer Homepage www.tauschboerse-remseck.
de. Auf der Seite „Aktuell“ finden Sie immer die derzeitigen News 
und unsere Bildergalerie. Über die Homepage kommen die Mit-
glieder auch in das Cyclos-Programm. Telefonisch sind wir je-
derzeit für Sie unter 07146 5868 da. Per E-Mail erreichen Sie uns 
unter vorstand@tauschboerse-remseck.de oder über das Kon-
taktformular auf unserer Homepage. [AS]

Denkt an 
die Umwelt

Alte Zeitungen undZeitschriften gehören 
nicht in den Müll, sondern zum Altpapier

Foto: seb_ra/iStock/Thinkstock



Amtsblatt Remseck am Neckar  · 19. Januar 2023 · Nr. 3 13

Bürgerstiftung Remseck

Infos zum Schachabend

Schachgruppe der Bürgerstiftung Remseck
Jeden 1. und 3. Montag im Monat
von 19 bis ca. 21 Uhr
im Haus der Bürger in Aldingen

Telefonische Auskünfte von:
Arthur Köhler, 07146 5781
Peter Reifschneider, 07146 821211
Gerald Winkler, 07146 20941

Nächster Schachabend: 
Montag, 23. Januar 2023

PC-Lotsen, Ende der Weihnachtspause

Jeden Dienstag von 10:00 - 12:00 Uhr stehen die PC-Lotsen 
bereit,

 
� Foto: Peogenes

Seit über 10 Jahren stehen die PC-Lotsen dienstags von 10:00 
bis 12:00 Uhr bereit, um Ihre Fragen zu beantworten und Ihre 
Probleme zu lösen.
Unsere Kompetenz erstreckt sich auf alles rund um den PC 
und Windows 10 (Upgrade von Win-7/8 auf Win-10); Daten 
vom alten PC auf neuen Rechner - Drucker einrichten.
Immer häufiger helfen wir beim Gebrauch des Handys, z.B.: 
übertragen der Fotos vom Handy auf den PC; Installation von 
Apps; E-Mail-Konto einrichten; Kaufen im Internet; Passwort-
verwaltung. In Sachen iPhone können wir Sie jetzt noch bes-
ser beraten. Wir planen auch Workshops zum iPhone. Wenn 
Sie Interesse haben, schicken Sie uns eine E-Mail.
Kommen Sie, fragen Sie uns — auch per E-Mail: 
- hilfe-2016@ gmx.de

Liebe Grüße
Klaus Pogrzeba für die Lotsen
Haus der Bürger, Remseck a.N., Neckarstraße 57 / Raum 209

KURZ NOTIERT

Klimawandel, Kosten und das nächste Jahr - es gibt gute 
Gründe weiter Energie zu sparen
Beim dritten „Runden Tisch Gasmangellage“ kamen am 10. 
Januar wieder mehrere Kommunen auf Einladung des Land-
ratsamts Ludwigsburg zusammen, um die Entwicklungen im 
neuen Jahr zu beraten. Außerdem ging es um die kommuna-
len Möglichkeiten, soziale Auswirkungen abzufedern.
Bundesnetzagentur-Präsident Klaus Müller gab vor wenigen 
Tagen Entwarnung: für diesen Winter sei die Gefahr eines Gas-
mangels wohl überwunden. Aufgrund der milden Temperaturen, 
konstanter Gaslieferungen aus europäischen Ländern, der Fertig-
stellung des ersten Flüssiggasterminals und einem um 14 Prozent 
geringerem Gasverbrauch verglichen mit dem Jahr 2021, seien 
die Gasspeicher immer noch zu mehr als 90 Prozent gefüllt.
Aus Sicht von Jasper Pommerin, Krisenmanager im Landratsamt, 
gibt es aber weiterhin gute Gründe, den Energieverbrauch im 
Blick zu behalten. „Trotz der sich entspannenden Lage ist es wich-
tig, Energie zu sparen und so die Speicherstände oben zu halten. 
Denn im Jahr 2023 steht kein russisches Gas mehr zur Verfügung, 
um die Speicher über den Sommer wieder aufzufüllen. Außer-
dem reduzieren die Einsparmaßnahmen den CO2-Ausstoß und 
damit die Häufigkeit klimawandelbedingter Naturkatastrophen 
in Deutschland und der Welt“, erklärt der Katastrophenschützer.
Noch einen weiteren Grund nennen die Kreiskommunen und der 
Landkreis: die steigenden Kosten. Von einer Kommune wird von 
einer Verzehnfachung der Gaspreise berichtet. Finanzdezernen-
tin Bettina Beck mahnt an, das sei Geld, das den Kommunen dann 
an anderer Stelle fehlt, wenn es für das Heizen ausgegeben wer-
den muss. Daher ringen die Kommunen weiter um die richtige 
Balance zwischen Energiesparen und komfortablen Angeboten 
für die Bürgerinnen und Bürger – z. B. bei der Frage, wann in die-
sem Jahr die Freibäder eröffnet werden und mit welcher Becken-
temperatur. Einen Vorteil haben hier die Kommunen, welche ihre 
Freibäder mit Solarthermie heizen können und somit auch ohne 
Gas im Sommer Temperaturen von 21 – 24 Grad erreichen. Die 
Energiewende rechnet sich – für den Klimaschutz und die kom-
munalen Kassen.
Besorgt sind die Kommunen über die sozialen Auswirkungen der 
gestiegenen Energiepreise. Sozialdezernent Heiner Pfrommer 
legte ausführlich die kommunalen Unterstützungsmöglichkei-
ten dar. Neben den allgemeinen Hilfemaßnahmen des Bundes, 
greifen auch verschiedene Unterstützungsinstrumente für SGB 
II- und SGB XII-Empfangende. Nach den Reformen zu Bürgergeld 
und Wohngeld können nun deutlich mehr Menschen, Hilfen in 
Anspruch nehmen. Bisher blieb das Antragsaufkommen für das 
Landratsamt aber noch handhabbar, es wird extra Personal ein-
gestellt.
Für Nichtleistungsbeziehende gilt: Im Falle von einmaligen hohen 
Kosten, z. B. durch Brennstoffbeschaffung oder Nachforderungen 
für Wärmeversorgung, kann es zu einer temporären Bedürftig-
keit kommen. Dann können im Jobcenter reguläre Hilfeanträge 
gestellt werden. Zudem ist ein zusätzliches Darlehen bei drohen-
dem Wohnungsverlust möglich.
Ausführliche Informationen zu den sozialen Hilfen finden sich 
auf der Website des Landratsamtes. Ziel ist, dass auch die Ener-
gieversorger bei größeren Zahlungsausständen direkt über die 
Hilfestellungen informieren, um so möglichst zu verhindern, dass 
es zu Energiesperren kommt. Der Landkreis treibt dies voran und 
will einschneidende soziale Folgen des Russischen Angriffskriegs 
und der dadurch hervorgerufenen Energiekrise unbedingt ver-
meiden.

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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AUS DER REGION

Mikrozensus 2023 – Start in Baden-Württemberg
Der Mikrozensus 2023 beginnt: Am 9. Januar startet bundesweit 
die größte jährliche Haushalteerhebung in Deutschland. Das Sta-
tistische Landesamt Baden-Württemberg bittet hierfür alle aus-
gewählten Haushalte um ihre Mithilfe. Über das ganze Jahr 2023 
hinweg werden in mehr als 900 Gemeinden rund 60 000 in einer 
Stichprobe ausgewählte Haushalte in Baden-Württemberg zu ih-
ren Lebensverhältnissen befragt. Dies sind rund ein Prozent der 
insgesamt rund 5,2 Millionen Haushalte im Südwesten.
Was ist der Mikrozensus? Neben dem Grundprogramm zur wirt-
schaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung sowie den seit 
1968 erhobenen Fragen der EU-weit durchgeführten Erhebung 
zur Arbeitsmarktbeteiligung werden seit 2020 zusätzlich Fragen 
der ebenfalls EU-weit durchgeführten Befragung zu Einkommen 
und Lebensbedingungen (SILC) gestellt. Seit dem Jahr 2021 wird 
das Frageprogramm des Mikrozensus um die ebenfalls EU-weit 
durchgeführte Erhebung zur Internetnutzung in privaten Haus-
halten (IKT) ergänzt.
Der Mikrozensus erhebt dabei Daten zu einer Vielzahl an Themen. 
Hierzu zählen die Familienkonstellationen, in den Menschen le-
ben, welche Bildungsabschlüsse von der Bevölkerung erworben 
wurden oder in welcher Erwerbssituation sich die Menschen be-
finden. Im vergangenen Jahr wurden die Haushalte zusätzlich 
zu ihrer Wohnsituation befragt. Der Mikrozensus liefert somit 
auch Ergebnisse zu den Wohnkosten in Baden-Württemberg. 
2023 wird ein Teil der Haushalte ergänzend zum regulären Fra-
genprogramm um Auskünfte über ihre Krankenversicherung ge-
beten. Die Ergebnisse des Mikrozensus sind somit eine wichtige 
Informationsquelle zu den Lebens- und Arbeitsbedingungen der 
Menschen.
Für den Mikrozensus sind dabei die Auskünfte von Menschen im 
Rentenalter, von Studierenden sowie von Erwerbslosen genau-
so wichtig wie die Angaben von Angestellten oder Selbststän-
digen. Insbesondere auch in Zeiten stark steigender Preise, die 
wirtschaftliche und soziale Veränderungen nach sich ziehen, ist 
der Mikrozensus von Bedeutung. Die Auskünfte der Haushalte 
helfen, die aktuelle Lage der Bevölkerung in Baden-Württem-
berg abzubilden. Die Angaben der befragten Haushalte sind die 
Grundlage für Informationen und Meldungen wie bespielsweise 
zur Armutsgefährdung, zu erwerbstätigen Elternteilen und zum 
Anteil hochqualifizierter Frauen in Baden-Württemberg.
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? – In einem mathemati-
schen Zufallsverfahren werden zunächst Gebäude bzw. Gebäude-
teile gezogen. Für die Ermittlung der Namen der Haushalte in den 
Gebäuden setzt das Statistische Landesamt vor Ort Erhebungs-
beauftragte ein. Die Erhebungsbeauftragten können sich bei der 
Namensermittlung mittels eines Ausweises als Beauftragte des 
Statistischen Landesamtes Baden-Württemberg ausweisen. Für 
die zufällig ausgewählten Haushalte besteht Auskunftspflicht. 
Sie werden innerhalb von maximal fünf aufeinander folgenden 
Jahren bis zu viermal im Rahmen des Mikrozensus befragt.
Wie läuft die Befragung ab? Ausgewählte Haushalte finden im 
Briefkasten ein Anschreiben des Statistischen Landesamtes Ba-
den-Württembergs vor. Darin sind die Zugangsdaten für die Mel-
dung über das Internet enthalten. Alternativ besteht die Mög-
lichkeit, der Auskunftspflicht durch ein Telefoninterview mit den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Statistischen Landesamts 
nachzukommen, oder selbständig einen Papierbogen auszufül-
len. Die Auskünfte können für alle Haushaltsmitglieder von einer 
volljährigen Person erteilt werden.
Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung 
und dem Datenschutz und werden weder an Dritte weitergege-
ben noch veröffentlicht Nach Eingang und Prüfung der Daten im 
Statistischen Landesamt werden diese anonymisiert und zu ag-
gregierten Landes- und Regionalergebnissen weiterverarbeitet.

SOZIALE DIENSTE

AK Asyl Remseck e.V.

Kontakt:
•	 Postanschrift: AK Asyl Remseck e. V., Postfach 3026, 

71684 Remseck am Neckar
•	 Internet: www.ak-asyl-remseck.de
•	 Öffentlichkeitsarbeit: Helmut Gabler 

(Kontakt: info@ak-asyl-remseck.de)
•	 E-Mail für Mitarbeit: mitarbeit@ak-asyl-remseck.de
•	 E-Mail für Anfrage Leihlaptop: 

leihlaptop@ak-asyl-remseck.de
•	 Telefon: 0177 3238477
•	 Messenger: Signal über 0177 3238477
•	 Spendenkonto: AK Asyl Remseck e. V., 

IBAN: DE23 6045 0050 0030 1688 64

Arbeitskreis Asyl Remseck e.V.
Kontakt:
•	 Postanschrift: AK Asyl Remseck e. V., Im Schneeberger 6, 

71684 Remseck am Neckar
•	 Internet: www.ak-asyl-remseck.de
•	 Öffentlichkeitsarbeit: Helmut Gabler 

(Kontakt: info@ak-asyl-remseck.de)
•	 E-Mail für Mitarbeit: mitarbeit@ak-asyl-remseck.de
•	 Telefon: 0177 3238477
•	 Messenger: Signal über 0177 3238477
•	 Spendenkonto: AK Asyl Remseck e. V., 

IBAN: DE23 6045 0050 0030 1688 64

Aktuell

Fahrradspenden
Derzeit suchen wir Kinder- und Jugendfahrräder. Sollten Sie Fahr-
räder für uns haben, würden wir uns sehr über eine Rückinforma-
tion an fahrradwerkstatt@ak-asyl-remseck.de oder info@ak-asyl-
remseck.de freuen.
Auch wenn jemand Lust und Zeit hat, bei der Fahrradwerkstatt 
mitzumachen, kann man sich unter der genannten Mailadresse 
melden. Das Team trifft sich immer montags, 17:00 Uhr, in der 
Ludwigsburger Straße 24, in Remseck-Neckargröningen.

Hilfe für Schüler:innen
Wieder gibt es Schulkinder, die dringend Hilfe bei den Hausauf-
gaben und beim allgemeinen Lernen benötigen. Wer kann hel-
fen? Bei Interesse bitte beim AK melden.
Vorschau: Mitgliederversammlung 2022: 2.3.2023
Hilfreiche Hinweise und Informationen jederzeit auf unserer 
Webseite.

Förderverein der Diakoniestation Remseck

Ankündigung des Beitragseinzugs
Die Mitgliedsbeiträge für den Förderverein werden Ende dieses 
Monats abgebucht.
Unseren Vereinsmitgliedern, die uns ein SEPA-Lastschriftmandat 
erteilt haben, kündigen wir hiermit den Lastschrifteinzug zum 
31.01.2023 an.
Vereinsmitglieder, die als Zahlweg die eigene Überweisung ge-
wählt haben, bitten wir diese auf unser Konto bei der Kreisspar-
kasse Ludwigsburg,
IBAN DE19 6045 0050 0000 0244 40 zu veranlassen.
Der Vorstand dankt Ihnen im Voraus für Ihre Beiträge und Spen-
den, die dem Verein die wichtige Unterstützung
der Diakoniestation Remseck ermöglichen.
Internet: www.diakoniestation-remseck.de
Karl-Heinz Balzer, 1. Vorsitzender
Andreas Pohl, Schatzmeister
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Deutsches Rotes Kreuz

Fit bis ins hohe Alter
Seniorengymnastik 
Hochdorf 
Dienstag: 14 – 15 Uhr in der Turnhalle, Schulweg 22
Rose Lidtke (Tel. 07141 41388) 
Neckarrems 
Dienstag: 15:30 – 16:30 Uhr in der Turnhalle Kelterschule
Monika Wittner (Tel. 07146 4954) 
Pattonville 
Mittwoch: 16 – 17 Uhr in der Bürgerhalle
Gabi Strobel (Tel. 07146 92124) 
Pattonville Linedance 
Donnerstag: 17 – 18 Uhr im Bürgerzentrum
Gabi Strobel (Tel. 07146 92124)

DRK-Ortsverein Neckargröningen -
Aldingen-Neckarrems

Bereitschaft

Einladung zur Fusionsversammlung
Zur Fusionsversammlung der DRK Ortsvereine Hochberg-Hoch-
dorf und Neckargröningen-Aldingen-Neckarrems zum DRK Orts-
verein Remseck am Neckar laden wir am Samstag, den 28. Janu-
ar 2023 in die Gemeindehalle Hochdorf (Kirchenweinbergweg 
10 in Hochdorf ) herzlich ein.
Saalöffnung ist um 17.30 Uhr, ab 18.00 Uhr gibt es ein Abendes-
sen, Beginn der Versammlung ist um 19.00 Uhr.
Die Veranstaltung findet nach den aktuell gültigen Vorgaben der 
Corona-Verordnung statt.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Bekanntgabe und Verabschiedung der Satzung des DRK Orts-

vereins Remseck am Neckar
3.	 Wahlen
4.	 Unterbrechung der Veranstaltung zur Durchführung der Be-

reitschaftsversammlung inklusive Wahl der Bereitschaftslei-
tung

5.	 Bestätigungen
6.	 Grußworte der Gäste
7.	 Verschiedenes

Die Satzung des DRK Ortsvereins Remseck am Neckar kann vorab 
angefordert werden und ein Termin zur öffentlichen Einsicht wird 
bekannt gegeben. Bitte beachten Sie hierzu die Veröffentlichung 
im Amtsblatt (Remseck Woche).
Wir bitten um Rückmeldung bis zum 20.01.2023, ob Sie am 
Abendessen teilnehmen möchten und ob ein vegetarisches Es-
sen gewünscht ist.
Wenn Sie ein Grußwort für den DRK Ortsverein Remseck am Ne-
ckar sprechen möchten, bitten wir um vorherige Rückmeldung 
an die Ortsvereinsvorsitzenden.
Anträge zur Tagesordnung müssen begründet werden und spä-
testens eine Woche vor dem Versammlungstermin bei den Orts-
vereinsvorsitzenden eingehen. Im Verhinderungsfall bitten wir 
um rechtzeitige Rückmeldung.
Die Ortsvereinsvorsitzenden Klaus Wünsch (Tel.: 0172 2652829) 
und Walter Patz (Tel.: 0173 7442262)

Einladung zur Bereitschaftsversammlung
Zur Bereitschaftsversammlung im Rahmen der Fusionsversamm-
lung der DRK Ortsvereine Hochberg-Hochdorf und Neckargrö-
ningen-Aldingen-Neckarrems zum DRK Ortsverein Remseck am 
Neckar laden wir am Samstag, den 28. Januar 2023 in die Gemein-
dehalle Hochdorf (Kirchenweinbergweg 10 in Hochdorf ) herzlich 
ein.

Saalöffnung ist um 17.30 Uhr, ab 18.00 Uhr gibt es ein Abendes-
sen, Beginn der Versammlung ist um 19.00 Uhr.
Die Veranstaltung findet nach den aktuell gültigen Vorgaben der 
Corona-Verordnung statt.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Wahl der Bereitschaftsleitung
3.	 Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung müssen begründet werden und spä-
testens eine Woche vor dem Versammlungstermin bei der Be-
reitschaftsleitung eingehen. Im Verhinderungsfall bitten wir um 
rechtzeitige Rückmeldung.
Die Bereitschaftsleitung

Einsicht Satzung
Die Satzung des DRK OV Remseck am Neckar kann am 17.01.2023 
von 19.00 - 20.30 Uhr im DRK-Heim (Ludwigsburger Straße 12 in 
71686 Remseck am Neckar) eingesehen werden, alternativ kön-
nen Sie die Satzung bei Klaus Wünsch per E-Mail anfordern (klaus.
wuensch@drk-neckargroeningen.de)

Dienstabend
Donnerstag, 19.01.2023, ab 20 Uhr (Thema: Sicherheitsunterwei-
sung)

Blutspende
Am 20.01.2023 findet die Blutspende in Aldingen in der Gemein-
dehalle statt, bitte denken Sie daran vorab einen Termin zu reser-
vieren.
Bereitschaftsleiterin Uta Hofferbert, Tel. 0163 8843444
Bereitschaftsleiter Martin Nitze, Tel. 0175 9931495
DRK-Ortsverein Neckargröningen-Aldingen-Neckarrems
Ludwigsburger Straße 12
71686 Remseck am Neckar
www.drk-neckargroeningen.de
E-Mail: info@drk-neckargroeningen.de
www.facebook.com/drkneckargroeningen/

DRK-Ortsverein Hochberg

Jahreshauptversammlung
Zum Abschluss der Jahresrechnung 2022 findet am Freitag, den 
27. Januar 2023 eine Hauptversammlung statt. Beginn 15.00 Uhr 
im DRK-Heim Hochberg Am Schloss 4 bei der Ev. Schlosskirche.
Tagesordnung:
Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden
Bericht des Kassiers zur Jahresrechnung 2022
Bericht der Kassenprüfer
Entlastung Vorstand und Kassier
Es ergeht hiermit an alle Mitglieder eine herzliche Einladung zu 
dieser Hauptversammlung, die ausnahmsweise bereits um 15.00 
Uhr beginnt.
Walter Patz
Vorsitzender

Jugendrotkreuz Remseck

Jugendrotkreuz
Wir, das Jugendrotkreuz, starten mit unserem Gruppenstunden 
nach den Weihnachtsferien am Donnerstag, den 19.01.2023 um 
18:00 – 19:30 Uhr. Von da an werden die Gruppenstunden alle 
zwei Wochen stattfinden.
Wir wünschen Ihnen noch einen guten Start ins neue Jahr und 
bleiben Sie gesund!
Rebecca Schlechter: 0176 34541968
Max Carle: 01577 6639712
Selim Irk: 0176 30787413
oder unter der E-Mail-Adresse: info@jrk-remseck.de
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DRK Altenclub Neckargröningen

Erster Ausflug 2023
Mal Sonne, mal Regen, fast Aprilwetter erlebten 52 Altenclüb-
ler bei der ersten Ausfahrt dieses Jahres. Die Fahrt ging in den 
Nordschwarzwald. Über Weil der Stadt und Calw erreichten wir 
Enzklösterle. Im dortigen Schwarzwaldhof wurden wir erwartet 
und mit Kaffee und leckeren Torten bewirtet. Favorit war wieder 
einmal die Schwarzwälder Kirschtorte, aber auch die anderen 
Torten wurden gelobt. Einige Mitfahrer nutzten die Gelegenheit 
zu einem Einkauf in der hauseigenen Metzgerei. Der geplan-
te größere Spaziergang fiel dem Regen zum Opfer. Aber etwas 
Schwarzwälder Luft konnten wir schnuppern, bevor es um 16.30 
Uhr per Bus Richtung Schömberg-Langenbrand ging. Auch dort 
erwartete uns ein gemütlicher Gastraum im Hotel Ehrich, in dem 
wir bei gutem Essen einschließlich der Getränke einige Stunden 
verlebten. Der Wirt erfreute uns mit einigen bekannten Melodien, 
es wurde mitgesungen und geschunkelt. Die gute Laune steiger-
te sich noch, als unser Herr Tobisch zu seinem Instrument griff 
und für Unterhaltung sorgte. Nach zügiger Heimfahrt trafen wir 
gegen 21 Uhr wieder in Neckargröningen ein. Herzlichen Dank an 
das für diesen schönen Ausflug verantwortliche Team.
S. Beyer

Foto: Sabine Beyer
Nächster Ausflug
Der nächste Ausflug startet am 17. Februar 2023. Die Abfahrt ist - 
wie immer - um 13 Uhr vor der Bäckerei Strohmeier. Der Bus steht 
15 Minuten vorher bereit. Bitte wieder mit Anmeldung. Wer nicht 
mitfahren kann, sollte bitte rechtzeitig absagen.
S. Beyer

KINDERGÄRTEN / BILDUNG

Remsracker e.V.

Info-Nachmittag in der RemsRacker-Krippe
Wir laden alle, die Interesse an einer Gruppe der RemsRacker-
Krippe haben, herzlich zu unserem Info-Nachmittag am Montag, 
23.01.23 in unsere Einrichtung Am Schloss 4 in Hochberg ein. 
Zwischen 14:30 und 17:30 Uhr werden Frau Rothfuß und Frau 
Vollmer Sie durch die Räume führen, über die wichtigsten Be-
standteile unseres Angebots informieren und gerne Fragen zur 
Betreuung Ihres Kindes in unserer Krippe beantworten.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Wir vergeben Einzeltermine (30 
min.). Bitte melden Sie sich telefonisch unter der Nummer 0157 
70226919 an .
Sie erreichen uns von Montag bis Freitag zwischen 8 und 12 Uhr.
Mehr Informationen zu den RemsRackern erhalten Sie unter 
www.remsracker.de.

BILDUNG / SCHULEN

Geschäftsführende Schulleitung

Anmeldung der Schulanfänger in Remseck a.N. für das 
Schuljahr 2023/24
Der Stichtag für die Einschulung in Baden-Württemberg ist der 
30. Juni. Für alle, die am 30. Juni das sechste Lebensjahr vollen-

det haben, beginnt die Schulpflicht. Gleiches gilt für Kinder, die 
im letzten Jahr vom Schulbesuch zurückgestellt wurden.
Erziehungsberechtigte, deren Kinder nach dem Stichtag geboren 
sind, können ihr Kind an der Grundschule anmelden. Über die 
Einschulung entscheiden die Schulleiterinnen und Schulleiter.
Ein Antrag auf Zurückstellung um ein Jahr vom Schulbesuch ist 
bei der Anmeldung zu stellen. Über den Antrag entscheidet die 
Schulleitung.
Es wird gebeten, bei der Anmeldung die Geburtsurkunde, das 
Familienstammbuch oder den Pass des Kindes vorzulegen.

Anmeldung:
Grundschule Pattonville
Die Schulanmeldung findet am Freitag, 17.02.23 zwischen 13 Uhr 
und 17 Uhr statt.
Die Familien erhalten einen persönlichen Termin.
Grundschule Hochberg
Die Schulanmeldung findet am Dienstag, 14.02.2023 zwischen 14 
und 17 Uhr statt.
Die Familien erhalten einen persönlichen Termin.
Grundschule Hochdorf
Die Schulanmeldung findet am Dienstag, 14.02.2023 zwischen 14 
und 16 Uhr statt.
Die Familien erhalten einen persönlichen Termin.
Neckarschule Aldingen
Die Schulanmeldung findet am Dienstag, 14.02.2023 zwischen 14 
und 17 Uhr statt.
Die Familien erhalten einen persönlichen Termin.
Grundschule Neckarrems mit Außenstelle Neckargröningen
Die Schulanmeldung findet am Dienstag, 14.02.2023 zwischen 14 
und 17 Uhr statt.
Die Familien erhalten einen persönlichen Termin.
Termine zum Anmeldeverfahren an den auf der Grundschule 
aufbauenden Schulen:
Mittwoch, 08. März 2023 und Donnerstag, 09. März 2023
Weitere Informationen hierzu finden Sie im neuen Jahr auf 
der jeweiligen Schulhomepage und hier im Amtsblatt.

Förderverein der 
Grundschule Hochberg e.V.

Märchen(träume) werden wahr
Die Schüler der ersten und zweiten Klasse der Grundschule 
Hochberg können sich auf die Märchenwanderung freuen.
Noch rechtzeitig bevor sich das Christkind auf den Weg zu den 
Kindern aufmachte, durfte sich im vergangenen Jahr die Grund-
schule Hochberg über einen Gewinn beim Spenden-Adventska-
lender der Volksbank Remseck freuen. Dabei konnten wir einen 
bedeutenden Beitrag für die geplante Märchenwanderung ge-
winnen. Wir freuen uns zusammen mit den Schülern und Lehrern, 
dass wir diese tolle Überraschung wahr werden lassen können.
Mit der bekannten Märchenerzählerin Stephanie Keller wird es 
bald auf große und spannende Wanderschaft durch den Hoch-
berger Wald gehen, dabei werden Märchensteine gesucht und 
fantastischen Märchengeschichten gelauscht.
Doch mehr verraten wir an dieser Stelle noch nicht. Wir sagen je-
doch ein großes Dankeschön im Namen des Fördervereins und 
der Grundschule Hochberg an die Volksbank Remseck e.G. für 
diese tolle Aktion.
Zusätzlich wünschen wir allen unseren Mitgliedern an dieser 
Stelle ein gesundes und frohes neues Jahr 2023, das mit der Zir-
kusprojektwoche im März diesen Jahres ein besonderes High-
light bieten wird.
Liebe Grüße
Vom Vorstandsteam des Fördervereins
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Förderverein Grundschule
Neckargröningen e.V.

Auszug unserer Leistungen an der Kelterschule Außenstelle 
Neckargröningen
•	 Schülerbetreuung bis 15 Uhr (dringend Betreuungskräfte 

gesucht)
•	 Arbeitsgemeinschaften
•	 Projekte
•	 Spendenakquise
Besuchen Sie unsere Homepage, dort finden Sie auch aktuelle 
Jobangebote (Minijob/ Midijob/ Ehrenamt mit Aufwandsent-
schädigung).
Sie haben Freude an der Arbeit mit Kindern (Klasse 1-4), gute 
Deutschkenntnisse, sind mindestens 16 Jahre alt und arbei-
ten gerne im Team?
Dann melden Sie sich doch mal bei uns. Wir suchen dringend eh-
renamtliche Unterstützung bei der Schülerbetreuung an mehre-
ren Tagen oder auch nur stundenweise, je nach Absprache. Auch 
ein Mini- oder Midi-Job möglich, bitte informieren Sie sich auf 
unserer Homepage unter Aktuelles oder rufen Sie uns an.
Kontakt:
Eichendorffstraße 15, 71686 Remseck am Neckar
E-Mail: fv@fv-gsneckargroeningen.de
Homepage: www.fv-gsneckargroeningen.de
Tel.: 015115506775

Auszug unserer Leistungen an der Kelterschule Außenstelle 
Neckargröningen
•	 Schülerbetreuung nach dem Unterricht bis 15 Uhr (dringend 

Betreuungskräfte gesucht)
•	 Arbeitsgemeinschaften
•	 Projekte
•	 Spendenakquise
Besuchen Sie unsere Homepage, dort finden Sie auch aktuelle 
Jobangebote (Minijob/ Midijob/ Ehrenamt mit Aufwandsent-
schädigung).

Sie haben Freude an der Arbeit mit Kindern (Klasse 1-4), 
gute Deutschkenntnisse, sind mindestens 16 Jahre alt und 
arbeiten gerne im Team?
Dann melden Sie sich doch mal bei uns. Wir suchen dringend eh-
renamtliche Unterstützung bei der Schülerbetreuung an mehre-
ren Tagen oder auch nur stundenweise, je nach Absprache. Auch 
ist ein Mini- oder Midi-Job möglich, bitte informieren Sie sich 
auf unserer Homepage unter Aktuelles oder rufen Sie uns an.

Auch für die Ferienbetreuung suchen wir Unterstützung, 
gerne auch Schüler ab 14 Jahre.
Kontakt:
Eichendorffstraße 15, 71686 Remseck am Neckar
E-Mail: fv@fv-gsneckargroeningen.de

Homepage: www.fv-gsneckargroeningen.de
Tel.: 015115506775

Einladung
Info-Abend für Erstklässler

Schuljahr 2023/24
Liebe Eltern der neuen Erstklässler Schuljahr 23/24 in Neckargrö-
ningen,
hiermit möchte ich Sie zu unserem Info-Abend am

1.2.2023
um 19:30 bis ca. 20:30 Uhr

im Raum OG4 (Neckargröningen)
der Kelterschule Außenstelle Neckargröningen einladen.
Ich möchte Sie über unseren Förderverein und die Schülerbetreu-
ung, die von uns in Neckargröningen angeboten wird, informie-
ren.
Ich freue mich auf Ihr Kommen.
Mit freundlichen Grüßen
Kerstin Kober-Schiller (1.Vorstand)

Wilhelm-Keil-Schule 
Gemeinschaftsschule Remseck

Menschen an der WKS berichten
Hier berichten Menschen, die an der WKS sind oder waren von 
ihrer Zeit an der Gemeinschaftsschule. In loser Folge erzählen 
sie vom Schulleben oder von ihrem Werdegang an und nach der 
Schule.
Hallo, mein Name ist Robin, ich bin 21 Jahre alt und habe 2018 an 
der WKS meinen mittleren Bildungsabschluss gemacht.
Besonders war die Schulzeit für mich vor allem durch die vielfäl-
tigen und interessanten Projekte und Aktionen, wie z.B. die Mu-
sicals, bei welchen man auf verschiedene weißen Weisen kreativ 
werden konnte.
Ein weiteres Highlight, meiner Zeit an der WKS, war der Gewinn 
eines Preises, den wir auf Grund einer Präsentation beim Rotary 
Club gewannen. Weiter besondere Aktionen, waren für mich das 
Schullandheim und das von uns selbst gestaltete Mittagspausen-
Programm für jüngere Schüler. Das Sportangebot mit den Schü-
lerinnen und Schüler der unteren Klassen hat mir sehr viel Spaß 
bereitet. Aber auch der Unterricht hat mir sehr gut gefallen, vor 
allem gerade am Anfang, als wir noch keine Hausaufgaben aufbe-
kamen und es vor allem wichtig war im Unterricht aufzupassen.
Die verschiedenen Niveaus haben dazu beigetragen, dass man 
immer neue Erfolge erzielen konnte, was einen ermutigte und 
wodurch Überforderungen vermieden wurden. Wir konnten teils 
selbst Schwerpunkte setzen und dadurch gezielt an unseren 
Schwächen arbeiten und uns in diesen Bereichen verbessern.
Durch die drei verschiedenen unterschiedlichen Praktika und 
Vorbereitungen auf das Arbeitsleben, hatten ich nie das Gefühl 
komplett planlos nach der Schule dazustehen. Ich hatte stets das 
Gefühl gut auf die Zeit nach der Schule vorbereitet zu sein. Auch 
das frühe und klare Aufzeigen eines Ziels, für die Zeit nach der 
Schule, hat mir dabei geholfen mich intensiver und besser auf die 
Prüfungen vorzubereiten.
Insgesamt war die Zeit an der WKS eine wichtige und lehrreiche 
Zeit für mich, die mir den Übergang von der Schule ins Berufsle-
ben erleichtert hat.
Mittlerweile bin ich ausgelernter Zimmermann und mache mo-
mentan ein Auslandsjahr in Australien. Sobald ich zurückkomme, 
fange ich mit Hilfe eines Stipendiums, dass ich auf Grund meiner 
guten Leistungen erhalten habe, meine Meisterausbildung an.

Robin Kärcher�  
Foto: Robin Kärcher

VERLAGSTIPPS:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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Jugendmusikschule
Remseck am Neckar

Jugendmusikschule Remseck am Neckar
Sie finden das Musikschulbüro im Rathaus,
Marktplatz 1, 71686 Remseck am Neckar
Telefon: 07146 2809-2542 /-2543
Fax: 07146 28095-2542 /-2543
E-Mail: jugendmusikschule@remseck.de
www.remseck.de/jugendmusikschule
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 8:30 bis 12 Uhr,
Do. von 15:30 bis 18 Uhr
Schulleitung: Melanie Petcu
Stellvertretende Schulleitung: Petra Bischoff
Verwaltung und Finanzen:
Martina Happach und Regina Schäfer

Volkshochschule
Außenstelle Remseck am Neckar

Örtliche Vertreterin der Schiller-Volkshochschule
Stadt Remseck am Neckar
Sina Schäfer
Tel. 0151 40784450
sina.schaefer@remseck.de
Anmeldungen bitte unter www.schiller-vhs.de I 
info@schiller-vhs.de I
Tel. 07141 144-2666
! Aktuell keine Abendkasse möglich !

JUGEND-INFO

Jugendreferat Remseck

Der direkte Draht ins Jugendreferat...
Jugendreferat im Haus der Jugend
Meslay-du-Maine-Straße 4
71686 Remseck am Neckar
- Offene Kinder- und Jugendarbeit
- Schulsozialarbeit
- Ferienprogramme
- Veranstaltungen
- Jugendbeteiligung
Leitung: Karen Sämann
Sekretariat: Susanne Moch
Telefon: 07146 289-410
Fax: 07146 289-499
E-Mail: jugendreferat@remseck.de
Öffnungszeiten für Grundschulkinder:
Kinderclub:	 Dienstag und Mittwoch von 14 - 17 Uhr
Bastelangebote:	 Termine in den Herbst-/ Wintermonaten
Spielmobil:	� immer donnerstags von 14:30 - 17:30 Uhr wech-

selnd an den Grundschulen – Termine im Som-
mer und Herbst

Ferienprogramme:	 Programme werden bekannt gegeben
Öffnungszeiten für Jugendliche (ab 12 Jahre):
oHa (OffenesHaus) Montag und Mittwoch von 15 - 19 Uhr
Freitag von 15 - 20 Uhr
Veranstaltungen: Termine werden im Amtsblatt und auf der 
Homepage rechtzeitig veröffentlicht.

Jugendreferat 
Remseck am Neckar 
 
Der direkte Draht ins Jugendreferat…. 
Jugendreferat im Haus der Jugend 
Meslay­du­Maine­Straße 4 
71686 Remseck 
 
 

­  Offene Kinder­ und Jugendarbeit 
­  Schulsozialarbeit 
­  Ferienprogramme 
­  Veranstaltungen 
­  Jugendbeteiligung 

 
Leitung:  Karen Sämann 
Sekretariat:  Susanne Moch 
Telefon:  07146 / 289 410 
Fax:    07146 / 289 499 
Email:   jugendreferat@remseck.de 
 
Öffnungszeiten für Grundschulkinder:  
Kinderclub:    Dienstag und Mittwoch von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr 
Bastelangebote:  Termine in den Herbst­/ Wintermonaten 
Spielmobil:  immer donnerstags von 14.30 Uhr – 17.30 Uhr wechselnd an 

den Grundschulen – Termine im Sommer und Herbst 
Ferienprogramme:  Programme werden bekannt gegeben 
 
 
Öffnungszeiten für Jugendliche (ab 12 Jahre): 
oHa (OffenesHaus) Montag und Mittwoch von 15.00 Uhr – 19.00 Uhr 
      Freitag von 15.00 Uhr – 20.00 Uhr 
 
 
Veranstaltungen:  Termine werden im Amtsblatt und auf der Homepage rechtzeitig 

veröffentlicht. 

Wenn Kinder zum „Problemfall“ werden...

 
� Plakat: Kinder, Jugend- und Kulturarbeit Pattonville

Kurse für Grundschulkinder

19.01.: Kochangebot
Poğaca: Teigtaschen mit Käsefüllung

 
26.01.: Medienangebot

Stop-Motion-Filme mit iPads
 

02.02.: Bastelangebot
Kerzen ziehen

 
09.02.: Backangebot

Cupcakes
 

16.02.: Bastelangebot
Holzwerkstatt

Kurse am Donnerstag

Auch in diesem Jahr bieten wir don-
nerstags von 15 bis 17 Uhr im Haus der 
Jugend wieder unterschiedliche Kurse 
für Grundschulkinder an. Jeder Kurs 
kostet 2€, bitte geben Sie Ihrem Kind 
den Teilnahmebeitrag am jeweiligen 
Tag mit. Bitte beachten Sie, dass sich 
jedes Kind für höchstens zwei Kurse 
anmelden kann. Bei einer Anmeldung 
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an mehr als zwei Angeboten behalten wir uns vor, die angemel-
deten Teilnehmer_innen vorübergehend auf eine Warteliste zu 
setzen. Die Anmeldungen zu den Kursen finden Sie unter unser-
ferienprogramm.de/jugendreferat-remseck
Unser medienpädagogische Projekt wird unterstützt durch das 
Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration aus Mitteln 
des baden-württembergischen Staatshaushaltes, den der Land-
tag von Baden-Württemberg beschlossen hat.

Hobbybude Hochdorf
www.hobby-bude.de

Regelmäßige Kurse der Hobbybude
Trainieren mit der CANTIENICA Methode
CANTIENICA Körper in Evolution ist ein Trainingskonzept, in dem 
eine achtsame Selbstwahrnehmung gefördert wird. Es macht 
eigene Haltungs- und Bewegungsmuster bewusst und hilft, sie 
umzuprogrammieren. Das Training der Tiefenmuskulatur bringt 
mehr Kraft, Beweglichkeit und Leichtigkeit in Ihren Alltag, die 
präzise angeleiteten Übungen führen zu einer stabilen aufrech-
ten Körperhaltung. Der Kurs wird geleitet von Birka Böhringer. 
Kurszeiten sind Di. von 19 bis 20 Uhr, ein Einstieg ist jederzeit 
möglich. Beim ersten Termin findet eine 30-minütige Einführung 
in die Trainingsmethode statt. Kosten: 15 € pro Lektion, 5er-Abo 
65 €. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, bitte um Anmeldung unter: 
cantibb@gmx.de

Pilates/ Yogilates
Beim Yogilates werden kräftigende rücken-und rumpfstärkende 
Pilatesübungen kombiniert mit der Beweglichkeit und der Aus-
geglichenheit des Yoga. Die Kursstunde beginnt donnerstags um 
19 Uhr in der Hobbybude. Im Anschluss um 20 Uhr geht‘s mit Pila-
tes weiter. Beim Pilatestraining werden alle Muskeln trainiert, der 
Fokus liegt auf der Körpermitte – Bauchmuskulatur, Rücken, Be-
ckenboden und Gesäß. Durch die Konzentration auf die korrekte 
Ausführung der Übungen, die damit verbundene Atmung und 
Ihren Körper können Sie den Alltagsstress vergessen und fühlen 
sich nach dem Kurs entspannt und gestärkt. Wer möchte dabei 
sein? (sehr gerne zum Schnuppern)
Bitte um kurze Anmeldung unter: maikefahrion@gmail.com


